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Nur hier erhalten Sie das „Original“

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

ADAC GT Masters

03.10. bis 05.10.14.10. bis 05.10.

im Post-Back-Shop und bei Foto Atelier DämmerTickets bererer its ab 20 Euroror

ADAC GT Master

.10. bis 05.10.14
auf dem Hockenheimring

Großer Preis von Weingarten

Das Finale

Der Motorsportclub Weingarten e.V. präsentiert:

www.gp-weingarten.de
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26. - 28.09.: Schü tzenverein / Oktoberfest / Rathausplatz
27.- 28.09.: Partnerschaftstreff en mit der französischen Partnergemeinde Liverdun in Weingarten
28.09.: Partnerschaftsfeier mit der französischen Partnergemeinde Liverdun/ 13:00 Uhr/ Walzbachhalle
27.09.: Weingartner Musiktage Junger Kü nstler / „Look For The Silver Lining“ Barbara Bü rkle Band / „Zum Goldenen Löwen“ / 20 Uhr
28.09.: Herbstlust / Kunsthandwerkermarkt / Bachstraße



2 25. September 2014   -   Nr.  39 Turmberg-RundschauNotrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 27.09.2014 bis Freitag, 03.10.2014
Samstag, 27.09.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Sonntag, 28.09.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Montag, 29.09.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Dienstag, 30.09.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Mittwoch, 01.10.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Donnerstag, 02.10.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, 
Forst, Tel. 07251/12828
Freitag, .03.10.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Wein-
garten, Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
27.09. 08.00 Uhr - 29.09. 08.00 Uhr
Dr. Alexander Maier, Wöschbacher Str. 31, Pfinztal, Tel. 0721/49017610

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Stolze Beträge für Kinder in Not

„Es war ein gutes Jahr“ meinte Helmut Seidel. Gut, denn der 
Sänger und langjährige Wohltäter für alle möglichen Kinder-
einrichtungen hatte in 2014 drei Konzerte gegeben, eines in 
Pfinztal anlässlich „40 Jahre Pfinztal“, zwei in Weingarten und 
hat aus Eintrittsgeldern und Spenden einen Gesamtbetrag von 
8.832,50 Euro ersungen. Die Erlöse aus den beiden letzten Ver-
anstaltungen hat Seidel im Weingartner Rathaus abgerech-
net und im Beisein von Bürgermeister Eric Bänziger den je-
weiligen Empfängern übergeben. Zugunsten der Stiftung Ei-
senbahn-Waisenhort hatte er im Mai ein Konzert im evange-
lischen Gemeindehaus veranstaltet. Maria Waschek als Vertre-
terin der Stiftung Bahn Sozialwerk nahm den Scheck in Höhe 
von 2.032,50 Euro in Empfang. Das Geld werde der Jugendgrup-
pe „Hobbits“ in der Einrichtung in Lindenberg/Allgäu zu Gute 
kommen. Einen Betrag von 3.200 Euro hatte der 22. Liedernach-
mittag eingespielt, den Seidel – ebenfalls im Verbund mit zahl-
reichen Künstlern – im August in der Kirche abgehalten hatte.
Dieser Betrag geht zu gleichen Teilen an die SOS-Kinderdörfer 
weltweit in Nepal, in Liberia und unterstützt die Fluthilfe in 
Bosnien, Kroatien und Serbien. Bürgermeister Eric Bänziger si-
cherte Seidel zu, auch weiterhin die Schirmherrschaft über die-
se Konzerte zu übernehmen. Er sprach lobende Worte über die 
Tatkraft des Sängers und über seine Einsatzfreude, immer wie-
der neue Künstler zu gewinnen und dem Programm, mit dem er 
stets den Geschmack des Publikums treffe, immer wieder ande-
re Impulse zu geben.

von links: Bürgermeister Bänziger, Helga Seidel, Helmut Seidel, Maria Waschek

Herzlicher Abschied von Franz Heiler

Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde wurde Franz Heiler von 
Bürgermeister Eric Bänziger in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Für Herrn Hei-
ler beginnt nach 12 Jahren im ge-
meindlichen Bauhof ein neuer Le-
bensabschnitt.

Der Bürgermeister sprach ihm 
Dank und Anerkennung für die ge-
leistete Mitarbeit im Dienste der 
Bürgerinnen und Bürger aus. Sei-
tens des Personalrates wünschte 
Udo Schneidewind seinem Kolle-
gen alles Gute für den weiteren Le-
bensweg.

v.l.n.r.: Bauhofleiter Dirk Pfirrmann, Franz Heiler, Bürgermeister Eric Bänziger, Leiter des Hausmeisterservice Rüdiger 
Fetzner und Personalratsvorsitzender Udo Schneidewind
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2. Museumsfest des Bürger- und Heimatvereins

Eine vielfältige Auswahl hatte das zweite Museumsfest des 
Bürger- und Heimatvereins den Besuchern zu bieten. Augen-
fällig war eine Vitrine mit der Sonderausstellung „Geschichte 
der Fotografie“, die eine großen Anzahl von historischen Foto-
apparaten aus der Sammlung des Weingartner Bürgers Walter 
Osenberg zeigte.
Mittelformatkameras, Kleinbildkameras und Spiegelreflex-
kameras verschiedener Fabrikate und verschiedener Baujah-
re waren zu sehen. Nicht minder interessant und von Son-
ja Güntner zusammengestellt, war ein Abriss der Geschichte 
der Fotografie, der bereits mit der Antike beginnt. Das Prinzip 
„dunkler Raum mit Loch für Lichteinfall und Mattscheibe“ war 
der Ursprung aller Kameras. Die „camera obscura“ war eine 
Entdeckung des Philosophen Aristoteles und wurde benutzt, 

um durch eine Matt-
scheibe die Sonne zu be-
obachten. 1839 entstan-
den Bilder auf versilber-
ten Kupferplatten, die 
zehn bis 15 Minuten Be-
lichtungszeit erforderten 
und in der Portraitfoto-
grafie eingesetzt wurden. 
Von 1887 stammt eine 
Rollfilmkamera mit einer 
mechanischen Kurbel 
und revolutionär war die 
Entwicklung der Klein-
bildkamera „Leica“. Prak-
tisch, weil handlich, wur-
de diese gern von Journa-
listen benutzt. Eine wert-
volle Besonderheit der 
Ausstellung sind zwei 
Bilder auf Glasplatten 
aus dem Archiv von Ani-
an Willy Steinert (1919 – 
2010). Er dürfte von allen 

Weingartner Fotogra-
fen die größte Samm-
lung von Weingartner 
Motiven angelegt ha-
ben. Der erste Wein-
gartener Fotograf war 
der Kaufmann August 
Heidt. Sein Großvater 
kam um 1830 aus Staf-
fort nach Weingarten 
und eröffnete im Haus 
Marktplatz 10 einen 
Krämerladen. August 
Heidt führte diesen 
Laden weiter und ließ 
aus seinen Fotografi-
en Postkarten druk-
ken, die er in diesem 
Geschäft verkaufte. 
Auch Erik Hartmann 
gehört in die Reihe 
der Weingartener Fo-
tografen. Sein Vortrag 
„Weingarten im Wan-
del der Zeit“ aus dem 
Jahr 2011 war in der 
Bevölkerung auf enor-
mes Interesse gestoßen. Schon kurz nach der Öffnung des Mu-
seums waren am gestrigen Sonntag zahlreiche Besucher zu-
gegen, die sich auch für die Dauerausstellungen interessier-
ten. Der Vorsitzende Roland Felleisen erläuterte die Ur- und 
Frühgeschichte, der ein eigener Raum gewidmet ist.
Spektakulärster Fund sei die „Beinberge“ einer Frau um 1400 
vor Christus, die 1990 bei Grabungen im Gewann Dörnig ge-
funden wurde, berichtete er. Neueste Planung des Bürger- und 
Heimatvereins sei die Anlage eines „Hügelgräberrundwegs“, 
der alle 34 Plätze, an denen Hügelgräber gefunden wurden, 
berühren soll.

Syed Kamall zu Gast in Weingarten

Ein weiterer hoher Gast, der seinen Namenszug ins Goldene 
Buch im Weingartener Rathaus eintrug, war der britische Po-
litiker Syed Kamall. Kamall ist der Vorsitzende der drittgröß-
ten Fraktion im Europäischen Parlament, der Fraktion der 
Konservativen und Reformisten. Syed Kamall arbeitet im Aus-
schuss für internationalen Handel und ist damit ein Amts-
kollege des Weingartner Europaabgeordneten Daniel Caspa-
ry, des Parlamentarischen Geschäftsführers der Christdemo-
kraten. Auf dessen Einladung hat Kamall die Region besucht 
und im Weingartner Rathaus vorgesprochen. Bürgermeister 
Eric Bänziger hieß den Gast herzlich willkommen. Er berich-
tete ihm von Weingartens bedeutendster Spezialität, nämlich 
dem Weinbau und von den momentanen witterungsbedingten 
Schwierigkeiten. Caspary dankte für die Einladung und erklär-
te, die EU sei nicht nur dazu da, Verordnungen zu erlassen, son-
dern Europa bestehe aus Städten und Gemeinden, aus Partner-
schaften und gegenseitigen Besuchen der Menschen. Kamall, 
der 1967 in London geboren wurde, berichtete, er arbeite seit 
neun Jahren im Europaparlament. Er zeigte sich sehr angetan 
vom demokratischen Stil des deutschen Parlaments. Das werde 
bereits aus der Sitzordnung deutlich, in der die verschiedenen 
Parteien nebeneinander Platz fänden. Hier stünde Dialog und 
Austausch im Vordergrund. Es sei eine andere Arbeitsweise als 

in Großbritannien. Er betonte noch die gute Zusammenarbeit 
zwischen England und Deutschland. Caspary berichtete von ei-
nem Besuch beim KIT, bei der Europäischen Schule und bei der 
Industrie- und Handelskammer Karlsruhe, wo Kamall das Pro-
jekt „Wirtschaft macht Schule“ vorgestellt wurde.

Mit einer Steinmühle zum Drehen, wahrscheinlich 
aus der Römerzeit, war das Mahlen von Getreide im-
mer noch mühselig, aber schon besser als nur zwi-
schen zwei Steinen zu zerdrücken, wie in der Stein-
zeit üblich. Beides ist im Heimatmuseum zu sehen.

Kameras verschiedener Baujahre und verschie-
dener Fabrikate bilden den Schwerpunkt der der-
zeitigen Sonderausstellung

Im Beisein von Bürgermeister Eric Bänziger (links) und dem Europaabgeordneten Dani-
el Caspary (rechts) trug sich der britische Politiker Syed Kamall in das Goldene Buch ein
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Kunstplakate weisen auf Festival hin

Der Künstler hält das Brett in Position, der Hornblä-
ser greift zur Bohrmaschine, der Bürgermeister zieht die 
Schrauben fest und die beiden Jazzmusiker begutachten 
die Wirkung: Das Aufhängen der längst als „Hingucker“ be-
kannten Künstlerplakate der „Weingartner Musiktage“ ist 
mittlerweile ein Akt geworden. Jedes Jahr sollen die eigens 
für dieses Festival gestalteten Kunstwerke möglichst au-
genfällig darauf hinweisen.

Bewusst werden sie an markanten Punkten aufgehängt, 
um auch vorüberflitzenden Autofahrern ins Auge zu sprin-
gen und Neugier zu wecken. Acht Tafeln hat der Karlsru-
her Künstler Günter Weiler gestaltet und deren Inhalte be-
wusst auf das Wesentliche reduziert, um durch weitgehen-
de Abstraktion die plakative Wirkung und damit die Chan-
ce auf Wahrnehmung deutlich zu erhöhen. Auf jedem steht 
die Querflöte als das Wettbewerbs-instrument im Mittel-

punkt, dennoch ist die Positionie-
rung der unterschiedlichen Moti-
ve keineswegs nebensächlich. „Ne-
ben die Apotheke kommt das Bild 
vom Plakat“, schlägt Heinz Hüttner 
vor und begründet das mit der län-
geren Verweildauer infolge des Am-
pelstopps. „Gut, aber dann kann 
das Zweite nicht ebenfalls Gelb do-
miniert sein“, sagt Weiler. „Das 
Walk‘sche Haus ist schon bunt, also 
hier etwas Ruhiges“, wirft Stefan 
Burkhardt ein. Die Entscheidung 
fällt auf „Trio“, drei Flötistinnen in 
Rot vor blauem Hintergrund. 
„Die Weingartner Farben kommen 
vors Rathaus“ fügt Thomas Jehle 
hinzu. „Die Gemeinde unterstützt 
dieses Festival natürlich sehr ger-
ne“, sagt Bürgermeister Eric Bän-
ziger, „darum helfe ich zumindest 
beim ersten Hingucker immer gerne 
mit.“ Siegfried Blattner fragt nach 
einer Wasserwaage.von links: Günter Weiler, BM Eric Bänziger, Siegfried Blattner, Stefan Burkhardt, Thomas Jehle

Der SVG hat zwei zweite Weltmeister in seinen Reihen

Er wolle zwei Menschen ehren, die Tolles geleistet ha-
ben und dem SV Germania alle Ehre gemacht haben, 
verkündete der Vorsitzende des SV Germania, Ralph Ober-
acker, vor Beginn des ersten Bundesligakampfs der Saison, 
der am Sonntag gegen den VfK Schifferstadt ausgetragen 
wurde. 
Oliver Hassler hatte eine Woche zuvor den Vize-Weltmei-
stertitel in der 98-Kilo-Klasse greco errungen. Seit elf Jah-
ren war damit einem deutschen Athleten wieder ein großer 
Erfolg beschieden. Luisa Niemesch hatte am 7. August eben-
falls die Silbermedaille der Weltmeisterschaft der Juniorin-
nen erreicht. Beide Athleten hatten ein großes Kämpfer-

herz und einen unbändigen Siegeswillen gezeigt. Er persön-
lich und der SVG seien sehr stolz auf seine Athleten, sagte 
Oberacker. Der Verein wisse diese Leistungen zu würdigen 
und zu schätzen. In Kooperation mit Sponsoren des Ver-
eins überreichte er jedem der beiden glücklichen Sieger den 
Schlüssel für einen Kleinwagen bzw. einen Kombi.

Oli Hassler

Lusia Niemesch
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Partnerschaftsfeier und Partnerschaftsessen mit 
Gästen aus unserer Partnerstadt Liverdun/ 

Lothringen am Sonntag, 28. September 2014, 13.00 
Uhr in der Walzbachhalle (Kanalstr. 69) 

Am Sonntag, 28. September 2014, findet um 13.00 Uhr in der Walzbachhalle die 
Partnerschaftsfeier und das Partnerschaftsessen mit den Gästen aus unserer 
Partnerstadt Liverdun statt. Das Partnerschaftskomitee hat ein sehr unterhaltsames 
Programm zusammengestellt und freut sich auf einen angenehmen Nachmittag. 

Eric Bänziger Gerhard Lampert 
Bürgermeister Vorsitzender Partnerschaftskomitee 

Aus dem Gemeinderat vom 22.09.2014

„Ja“ zur Breitbandversorgung
Mit einstimmigem Beschluss gab der Weingartner Gemeinderat seine 
Zustimmung zum Einstieg in ein weitreichendes Projekt, nämlich in 
den Ausbau der Breitbandversorgung. Der Projektmanager des Land-
ratsamts, Ragnar Watteroth, informierte in jüngster Sitzung über 
den aktuellen Sachstand. Die hohe Wachstumsrate an Bedarf von lei-
stungsstarken Datentransportkapazitäten mache diesen Ausbau er-
forderlich, sagte er. Ein Anschluss an eine „Datenautobahn“ stehe heu-
te für eine Gemeinde als Standortfaktor an erster Stelle und sei eine 
Voraussetzung für Gewerbeansiedlung. Geplant ist der Ausbau eines 
Backbone-Netzes aus Glasfaser, das flächendeckend Übertragungs-
raten von mindestens 50 MByte pro Sekunde ermöglicht. Die Her-
stellungsfirmen werden durch die „Breitband Landkreis Karlsruhe 
GmbH“ und die „Telemaxx“ europaweit ausgeschrieben. Die Kosten 
für den kreisweiten Ausbau des Backbone-Netzes sollen rund 2,5 Mil-
lionen Euro pro Jahr betragen und jeweils zur Hälfte durch den Land-
kreis und die Landkreisgemeinden finanziert werden.
Das Ministerium Ländlicher Raum habe dazu Förderzusagen gegeben. 
Auf Weingarten wird somit ein jährlicher Aufwand von 31 000 Euro 
zukommen, allein für den Ausbau der großräumigen überörtlichen 
Backbone-Infrastruktur. Von diesem „Hauptrückgrat“ aus sollen Tras-
sen von Übergabepunkten aus in die einzelnen Orte führen, die Leer-
rohre mit großen Mengen an Glasfaser tragen. Für das innerörtliche 
Netz sei dann die Kommune zuständig, bis über weitere Verteiler jedes 
einzelne Gebäude angeschlossen sei. Die Kosten für diese Infrastruk-
tur betragen insgesamt weitere neun Millionen Euro, das bedeute auf 
rund 4500 Haushalte umgerechnet, durchschnittlich 2 000 Euro pro 
Haushalt. Damit sei die Breitbandversorgung nach der Einführung der 
Abwasserbeseitigung das größte Infrastrukturprojekt seit Jahrzehn-
ten, sagte Bänziger. Zwei „Autobahnausfahrten“ seien im Kernort vor-

gesehen, eine für den Hauptort und eine für das neu zu erschließen-
de Gewerbegebiet Sandfeld. Der erste Schritt sei nun, die Clusterpla-
nung zu beauftragen, wo die Verteilerpunkte sein sollen und die Mi-
kroverkabelung für „Moorblick“ und „Sandfeld“ zu planen. Erst nach 
Abschluss dieser Clusterplanung werden die entsprechenden Leitun-
gen im Neubaugebiet und sukzessive bei allen Reparaturen verlegt, 
wenn eine Straße geöffnet werden muss.

Lärmaktionsplan 2. Teil
Im Rahmen der Lärmaktionsplanung für die Gemeinde Weingarten 
war im Juni eine Befragung der Bewohner des Ortsteils Waldbrücke 
erfolgt. Eine zweite Befragung galt den Anliegern der Hauptverkehrs-
straßen B 3 und L 559 (Jöhlinger Straße und Ringstraße). Die Frage-
bögen betrafen das Verkehrslärmempfinden, weitere störende Lärm-
quellen und Maßnahmen zur Verringerung der Lärmbelästigung. Be-
fragt wurden sämtliche betroffenen Anwohner ab 16 Jahre. Stefan 
Ludwig vom beauftragten Ingeneieurbüro stellte die Ergebnisse der 
Befragung dar, die in das neu zu erstellende Konzept zur Minderung 
des vorhandenen Lärms einfließen sollen. Rund die Hälfte der Befrag-
ten hatte überhaupt geantwortet, die meisten Antworten kamen aus 
der Ringstraße. Durch Verkehrslärm „äußerst stark“ oder „stark“ ge-
stört fühlen sich insgesamt 86 Prozent der Teilnehmer. Auf die Frage 
nach einer geeigneten Maßnahme gaben alle drei Gruppen mit weit 
überwiegender Mehrheit (81 %) ein klares Votum für den Bau einer 
Umgehungsstraße ab, gefolgt vom Wunsch nach Geschwindigkeits-
reduzierung. Der zweite Schritt nachdem die Öffentlichkeit gehört 
worden sei, sei nun, sagte Ludwig, die Maßnahmenentwicklung. Das 
bedeute, einen Zwischenbericht zu erstellen, in den diese Ergebnis-
se eingearbeitet werden und sodann die Information und Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange.
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Ein dritter Schritt sei eine Wirkungsanalyse, eine Kosten-Nutzen-Ana-
lyse und die Erstellung eines Gesamtkonzepts. Fritz Küntzle (CDU) er-
innerte an die Verkehrszählung, die ergeben habe, dass – außerhalb 
der einstündigen Berufsverkehrszeit - 70 bis 80 Prozent des Verkehrs 
auf der B 3 Ziel- und Quellverkehr sei. Eine Umgehungsstraße würde 
nichts bringen und sei Wunschdenken. Timo Martin (WBB) befand 
die Ergebnisse der Umfrage „nicht überraschend“. Für vieles sei die 
Gemeinde Weingarten nicht verantwortlich und der dritte Schritt er-
wecke weitere Erwartungshaltungen. Bürgermeister Eric Bänziger 
gab ihm Recht: „Wir produzieren einen zahnlosen Papiertiger, denn 
die Lärmquellen verursachen Bund und Land und wir als Gemeinde 
müssen eine EU-Richtlinie umsetzen“. Gerhard Fritscher meinte, es 
sei schon vieles erreicht worden, was vor Jahren noch undenkbar war, 
nun müsse man dran bleiben.

Flüchtlingsaufnahme
Die Gemeinde Weingarten hat nach dem Verteilungsplan der 
Flüchtlinge im Jahr 2014 zehn Personen aufzunehmen. Sie können 
im gemeindeeigenen Gebäude Lärchenweg 3 Platz finden. Für 2015 
lautet die Prognose des Landratsamtes, dass voraussichtlich 17 Perso-
nen nach Weingarten kommen werden. Für sie stehen dann Räum-
lichkeiten in den Häusern Eichenweg 6 und Jöhlinger Straße 72 zur 
Verfügung, die in den nächsten Wochen renoviert werden. Die Ge-
meinde erhält nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz eine einmalige 
Verwaltungskostenpauschale von 135 Euro pro aufgenommene Per-
son. Die Kosten der Unterkunft tragen die aufgenommenen Personen 
selbst oder das Landratsamt. Sie belaufen sich auf 90 Euro pro Monat.
Auch in 2015 werde es noch keine Platzprobleme geben, berichtete 
Bürgermeister Eric Bänziger, für 2016 müsse Vorsorge getroffen wer-
den. Monika Lauber (Grüne) regte an, den „Freundeskreis Asyl“, der in 
den 90er Jahren aktiv war, wieder aufleben zu lassen, um einen Bei-
trag für eine menschenwürdige Unterbringung zu leisten. Sie sei von 
mehreren Personen angesprochen worden, die sich gerne engagieren 
würden. Bänziger nahm die Anregung auf und versprach, eine Kon-
taktperson im Rathaus als Ansprechpartnerin für den Freundeskreis 
zu benennen.

Gestaltung Kirchplatz
Die Sanierung der Kirchstraße und des Kirchplatzes wurde in ver-
schiedenen Vorentwürfen in der Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 
vorgestellt. Mittlerweile wurden auf der Basis dieser Grundlagen 
die Planungen weiter konkretisiert und von der Architektin Elke 
Gericke in jüngster Sitzung erläutert.
Hauptsächlich ging es dabei um die Materialauswahl. Das gesam-
te Vorhaben gliedert sich in drei Bauabschnitte. Der erste umfasst 
den oberen Teil der Kirchstraße zwischen der Kurve in Richtung 
Bundesstraße bis zur Kirche. Hierfür ist eine Bauzeit von März bis 
Juli 2015 vorgesehen. Da der Abschnitt der Kirchstraße zwischen 
der Durlacher Straße und dem evangelischen Pfarrhaus bereits 
vor nicht allzu langer Zeit neu gestaltet worden war, soll an diese 
Gestaltung mit Rinne, Parkplätzen und Asphalt angeknüpft wer-
den. Die „kleine Kirchstraße“ zwischen dem Anwesen Papst und 
der Apotheke soll mit Kopfsteinpflaster bleiben, wobei ein Strei-
fen des Pflasters geschliffen wird, um auch für Rollatoren und 
gehbehinderte Menschen leichter begehbar zu sein. Den Haupt-
abschnitt, das „Herz“ der Sanierung, ist der eigentliche Kirch-
platz. Gestalterische Elemente sind die Treppe, die alle drei Kir-
cheneingänge verbindet und die Bachseite mit Baumstandor-
ten, Parkplätzen und Zugang zum Bach. Der Belag soll farblich 
und stofflich das Material aufnehmen, was in der Umgebung be-
reits vorhanden ist. Zur Wahl stehen rötlichbrauner Sandstein in 
Kombination mit hellem Granit, als „Hell-Dunkel-Spiel“ entwe-
der kontrastreich oder homogen. Die Treppen könnten in grau-
em Portugalgranit ausgebildet werden. Für die Entscheidungsfin-
dung werden auf der rückwärtigen Seite der Kirchen Musterflä-
chen ausgelegt, danach erst wird der Gemeinderat Beschluss fas-
sen. Matthias Görner (WBB) wies darauf hin, dass die Kirchstraße 
eine Erschließungsfunktion für den Alten Friedhof, die Keltergas-
se und den daran anschließenden Raum habe und der Belag dar-
um unbedingt geeignet sein müsse, Baufahrzeuge, das Müllauto 
und ähnliches auszuhalten. Das wurde seitens der Planerin zuge-
sichert. Der Gemeinderat stimmte bei einer Enthaltung der Vor-
gehensweise zu.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik vom 18.09.2014

Dachgauben Dr.-Wohnlich-Straße 7
Auf der nordwestlichen und der südöstlichen Dachhälfte des 
Wohnhauses ist die Errichtung von Schleppgauben geplant. Da 
aber die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten wer-
den und es keiner Befreiung bedarf, war der Antrag lediglich zur 
Kenntnis zu nehmen. 

Werbeanlage der Sparkasse
Die Werbeanlage der Sparkasse musste aufgrund der Einwen-
dungen des Gebäudeeigentümers Marktplatz 4 wesentlich klei-
ner ausfallen als zuerst geplant. Nach Rücksprache mit dem Ei-
gentümer ist nun eine Werbeanlage in den sparkassentypischen 
Farben rot und weiß unterhalb der Brüstung des Obergeschosses 
gestattet. Die beiden Werbetafeln sind jeweils 2 m lang und 55 
cm hoch. Ein weiteres quadratisches Schild an der östlichen Au-
ßenwand sowie ein Schriftzug sind beide genehmigungsfrei, da 
deren Fläche weniger als ein Quadratmeter beträgt. Das Gremi-
um nahm den Antrag zur Kenntnis. Die Tafeln sind bereits an-
gebracht.

Neubau Wasserhochbehälter Setz
Zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung plant die Ge-
meinde den Neubau eines Trinkwasserhochbehälters mit Au-
ßenanlagen im Gewann „Katzenberg“. Die Grundmaße des tech-
nischen Betriebsgebäudes betragen 14,70 x 13,70 m. In einem 
kleinen Anbau in den Maßen 1,80 x 4,40 m ist eine Toilette für 
das Betriebspersonal sowie ein Lagerraum geplant. Hinter dem 
Betriebsgebäude ist die rechteckige Wasserkammer in den Ma-
ßen 21 m x 15,60 m vorgesehen, die den Brillenbehälter beinhal-

tet. Das gesamte Ensemble soll so an den Hang gebaut werden, 
dass die höchste Firsthöhe, die der Wasserkammer, mit 5,70 
unterhalb des Hangprofils liegt. Danach schließt sich das Pult-
dach des Betriebsgebäudes mit einer Traufhöhe von 4,70 m im 
Südwesten und 4,00 m Firsthöhe bei 12° Dachneigung an. Da das 
Bauvorhaben zwar im Außenbereich liegt, aber der öffentlichen 
Versorgung dient, hat das Gremium das Einvernehmen einstim-
mig erteilt.

Mobiliar im Bürgersaal
Die neue Zusammensetzung des Gemeinderates machte auch 
eine neue Sitzordnung der Fraktionen im Ratssaal und damit 
einen Umbau des Ratstischs erforderlich. Zugleich empfahl 
der Ältestenrat die Anschaffung einer neuen Mikrofon- und 
Beschallungsanlage und empfahl, sowohl die Ratssessel als 
auch die 30 Besucherstühle neu zu beziehen. Des Weiteren 
sollen nach 25 Jahren die Vorhänge im Bürgersaal erneuert 
werden und die Polster der Besucherstühle im Turmzimmer 
neu bezogen werden. Die Anregung Gerhard Fritschers, am 
Rathaus Außenjalousien anzubringen, um die Wärme abzu-
halten, wurde aufgrund des Einspruchs der Denkmalschutz-
behörde nicht realisiert. Aus Sicht der Verwaltung sollen die 
neuen Vorhänge entsprechend beschichtet sein, um sowohl 
Wärme als auch Straßenlärm abzuhalten. Ein Kostenvoran-
schlag der Firma Daubenberger liegt bei 3.500,-- €. Die Neu-
beziehung der Stühle im Turmzimmer belaufen sich bei 117 
Stühlen auf rund 12.000,-- €. Der Ausschuss hat die Ausgabe, 
die über den Verwaltungshaushalt finanziert wird, einstim-
mig genehmigt.
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3. Abschlagszahlung auf die Wasser-und Abwassergebühren Fällig
Zum 30.09.2014 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühren 2014 
zur Zahlung fällig. Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür 
erteilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrechnung vom 31.01.2014 
ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag erteilt hat, bekommt die Abschlagszahlung 
termingerecht abgebucht. Alle sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir den Betrag zu 
den üblichen Kassenstunden in der Gemeindekasse einzuzahlen oder zu überweisen.
_________________________________________________________________________________________

Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt
Immer mehr Männer erhalten eine Hinterbliebenen-
rente. Allein in Baden-Württemberg bekamen im ver-
gangenen Jahr etwa 53.000 Witwer nach dem Tod ih-
rer Frau oder ihres eingetragenen Lebenspartners eine finanzielle Absicherung von der 
Deutschen Rentenversicherung. Damit hat sich ihre Zahl von 1998 bis 2013 von 32.000 
auf 63.000 Renten nahezu verdoppelt, wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg mitteilt.
Männer haben erst seit 1986 den gleichen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente wie 
ihre Ehefrauen. Zuvor erhielt ein Witwer nur dann Geld von der gesetzlichen Rentenver-
sicherung, wenn seine Frau den überwiegenden Teil des Unterhalts beigesteuert hatte. 
Seit der Gesetzesänderung steigt die Zahl der Witwerrentner stetig ? auch deshalb, weil 
immer mehr Frauen ein eigenes Einkommen haben und mit ihren Beiträgen in die ge-
setzliche Rentenversicherung ihre Angehörigen absichern.
Bei den Witwenrenten verläuft der Trend in die andere Richtung: Die Zahl der Frauen mit 
einer Hinterbliebenenrente ist seit 1998 in Baden-Württemberg um rund acht Prozent 
gesunken. So erhielten im vergangenen Jahr rund 503.000 Witwen eine Rente nach dem 
Tod ihres Ehepartners, 1998 waren es noch 544.000.
Auch für die Hinterbliebenenrente gilt: Eine Rente muss beantragt werden.
Dann erhält die Witwe oder der Witwer in den ersten drei Monaten nach dem Tod die vol-

le Höhe der Rente des verstorbenen Ehepart-
ners. Erst nach diesem sogenannten Sterbe-
vierteljahr wird geprüft, wie weit eigenes 
Einkommen angerechnet wird.
Nähere Informationen zum Thema bietet die 
kostenlose Broschüre »Hinterbliebenenren-
te: Hilfe in schweren Zeiten«. Angefordert 
werden kann die Broschüre telefonisch unter
0721 825-23888 oder per E-Mail ( presse@drv-
bw.de). Noch schneller geht das Herunterla-
den von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_____________________________________________

Obstbaumversteigerung 2014
Am Samstag, den 27. September 2014 ab 
09:00 Uhr findet die Versteigerung der Obst-
bäume statt.
Treffpunkt: Carix-Wasseraufbereitungsanla-
ge in Weingarten. Es werden unterschiedli-
che Standorte angefahren.
Ihr Ansprechpartner an diesem Vormittag ist 
Bauhofmitarbeiter Gerhard Lichter. Um Bar-
zahlung wird gebeten. 
Bitte halten Sie hierfür Kleingeld bereit.

_____________________________________________

Ferienbetreuung in den Herbstferien
Wie in den vergangenen Jahren, bietet die 
Gemeinde Weingarten (Baden) eine Betreu-
ung für Grundschüler in den Herbstferien an. 
Das Angebot umfasst eine mögliche Betreu-
ungszeit von 07:00 – 17:15 Uhr und findet vom 
27.10.2014 – 31.10.2014 in den Räumlichkeiten 
der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstra-
ße 7 statt.
Eine Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten 
möglich:
07:00 – 14:00 Uhr (14 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (16 € pro Tag)

 07:00 – 17:15 Uhr (21 € pro Tag)
Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe 
von 3,50 € / Tag erhoben.
Damit ein Zeitabschnitt oder Mittages-
sen angeboten wird, müssen bis spätestens 
11.10.2014 jeweils mindestens 5 Anmeldungen 
vorliegen.
Anmeldeformulare finden Sie unter: 
www.weingarten-baden.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Kir-
chberg (Tel: 07244/706498 oder per E-Mail:
s.kirchberg@weingarten-baden.de) 
sowie an die Mitarbeiter der Schulkindbetreu-
ung, Tel. 947695 (derzeit nicht über eine Tele-
komleitung erreichbar) oder per 
E-Mail: 
&lrm;kunterbunt@weingarten-baden.info,
&lrm;wenden.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Straße 8
76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de
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Führungszeugnis jetzt online im Internet beantragen
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich künftig den 
Behördengang sparen. Mit dem elektronischen Personalaus-
weis können Führungszeugnisse ab sofort online im Inter-
net beantragt und bezahlt werden.
Der Parlamentarische Staatssekretär im Bundesministerium 
der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) Ulrich Kelber 
hat zusammen mit Heinz-Josef Friehe, Präsident des Bun-
desamts für Justiz, den ersten Online-Antrag gestellt.
Premiere im Bundesamt für Justiz (BfJ): Das neue Internet-
portal für Online-Anträge ist gerade freigeschaltet worden, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes in Bonn blik-
ken erwartungsvoll auf den Bildschirm eines Laptops. Ulrich 
Kelber legt seinen Personalausweis auf ein kleines, schwar-
zes Kästchen, macht ein paar Mausklicks, zückt seine Kredit-
karte – und dann ist es auch schon geschehen. Als erster Nut-
zer hat Kelber ein Führungszeugnis online im Internet bean-
tragt. Schon bald wird er das amtliche Dokument in seinem 
Briefkasten finden. Dieses einfache Verfahren steht ab sofort 
allen Bürgerinnen und Bürgern offen. Und die müssen in ver-
schiedensten Lebenslagen ein Führungszeugnis vorlegen, sei 
es bei der Bewerbung um einen Arbeitsplatz, für die ehren-
amtliche Jugendarbeit oder vor der Aufnahme eines Gewer-
bes. Heinz-Josef Friehe, Präsident des BfJ, betont die Vorteile 
des Online-Antrags: „Keine Warteschlange, keine Beschrän-
kungen durch Öffnungszeiten, das Internetportal ist an al-
len Wochentagen rund um die Uhr verfügbar. Damit haben 
wir ein System geschaffen, das für alle flexibel zu nutzen 
ist, ob am heimischen PC, mobil unterwegs oder sogar aus 
dem Ausland.“ Voraussetzungen für den Online-Antrag sind 
der neue elektronische Personalausweis, der für die Online-
Ausweisfunktion freigeschaltet sein muss, und ein passen-
des Kartenlesegerät. Auf diese Weise kann eindeutig identifi-
ziert werden, wer den Antrag stellt.Ausländische Mitbürger, 
die keinen deutschen Personalausweis besitzen, können in 
gleicher Weise die entsprechende Funktion ihres elektroni-
schen Aufenthaltstitels nutzen. Neben Führungszeugnissen 
können auch Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister 
über das neue Online-Portal des BfJ beantragt werden. Sol-
che Auskünfte benötigen Unternehmen, die sich in Aus-
schreibungsverfahren um öffentliche Aufträge bewerben, 
recht häufig.
Auch hier kann das Online-Verfahren den Aufwand erheb-
lich senken. Aus dem Führungszeugnis sind etwaige straf-
rechtliche Verurteilungen zu ersehen, soweit sie nach dem 
Bundeszentralregistergesetz in ein Führungszeugnis auf-
zunehmen sind. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralre-
gister ist ein wichtiges Hilfsmittel, um die Zuverlässigkeit 
von Gewerbetreibenden einschätzen zu können. Staatssekre-
tär Ulrich Kelber, für Verbraucherinteressen besonders en-
gagiert, sieht in der Online- Antragstellung einen weiteren 
Schritt in Richtung auf eine verbraucherfreundliche, effizi-
ente Verwaltung: „An jedem Arbeitstag erstellt das BfJ 17.000 
Führungszeugnisse und 1.400 Auskünfte aus dem Gewerbe-
zentralregister. Schon wenn nur ein Teil der Anträge unmit-
telbar beim BfJ gestellt wird, ist das eine große Entlastung 
für die Bürgerinnen und Bürger. Aber auch für die Kommu-
nen, da diese weniger Personal für die Beantragung vorhal-
ten müssen. Allerdings soll das Online-Portal die klassische 
Antragstellung nicht gänzlich ersetzen: Die Anträge kön-
nen auch weiterhin persönlich vor Ort im Rathaus gestellt 
werden.“ Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch 
beim Online-Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro Füh rungs-
zeugnis erhoben. Im Online-Portal kann sie mit einer gängi-
gen Kreditkarte oder durch Überweisung per „giropay“ be-
glichen werden. Die Führungszeugnisse werden auf grünem 
Spezialpapier gedruckt und mit der Post zugeschickt. Das 
Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen 
und Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über die 
Webseite des BfJ zu erreichen: www.bundesjustizamt.de

Netzwerk in Weingarten (Baden) 
„Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“
Am 04. September fand bereits die Auftaktveranstaltung im Rahmen 
der Vernissage zur Ausstellung „Das Leuchten in den Augen“ statt. 
Bürgerinnen und Bürger aus Weingarten und Umgebung nahmen 
an der Feier teil. Bürgermeisterstellvertreter Klaus Holzmüller sprach 
für die Gemeinde, die das Projekt unterstützt. Das Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend fördert für zwei Jahre 
das Projekt „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz in Weingarten 
(Baden)“.
Über die Lokalen Allianzen für Menschen mit Demenz Bis zum Jahr 
2016 sollen in ganz Deutschland bis zu 500 „Lokale Allianzen für Men-
schen mit Demenz” entstehen. Ziel des Bundesmodellprogramms ist 
es, Demenzerkrankten und ihren Angehörigen direkt in ihrem Wohn-
umfeld die bestmögliche Unterstützung zu bieten. Das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend fördert Projekte 
über den Zeitraum vom 01.09.2014 – 31.08.2016. 
Mehr unter www.lokale-allianzen.de.

Ziel des Projektes in Weingarten
Die Allianz will das Wissen über die Krankheit Demenz erweitern und 
verbreiten. Es geht aber auch um die sozialen Auswirkungen der De-
menz: Sie sollen stärkere Beachtung finden. Die Allianz will das Le-
bensumfeld für Menschen mit Demenz verbessern und deren Teil-
habe stärken. Sie will die Gesellschaft und den Einzelnen für die 
Bedürfnisse von demenziell Erkrankten sensibilisieren. Nicht nur 
die Schwächen, sondern vor allem die Stärken der Betroffenen sollen 
wahrgenommen und unterstützt werden.
Die Allianz will die Selbstbestimmung der Menschen mit Demenz för-
dern und zur Wertschätzung der pflegenden Angehörigen beitragen. 
Ehrenamtliche, Selbsthilfegruppen und professionell Tätige sollen 
besser zusammenarbeiten Insbesondere Kinder und Jugendliche sol-
len in die Aktionen mit einbezogen werden.

Projektgestaltung
Die Allianz will unter dem Motto „Jung und Alt“ mit den geplanten 
Aktionen den vom Thema Demenz Betroffenen ein Stück weit „Nor-
malität“ ermöglichen und sie am sozialen Leben teilhaben lassen. Die 
Krankheit soll aus der Tabuzone herausgeholt werden. Dazu dienen 
gemeinsame Feste, Vorträge, kulturelle Veranstaltungen, Gottesdien-
ste und mehr. Darüber hinaus werden Schulungen stattfinden und es 
soll ein „Runder Tisch“ initiiert werden, der auch über die Projektlauf-
zeit hinaus weiter bestehen soll.
Netzwerk Weingarten (Baden) Koordination: 
Allerdings Familienzentrum Weingarten e.V.

Kooperationspartner:
- Senioren-Zentrum Haus Edelberg
- Gemeinde Weingarten (Baden)
- Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
- AWO
- Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
- Bürger helfen Bürgern e. V.
- Ortsseniorenrat
- Weingartener Musiktage junger Künstler 27/139
- Gewerbeverein Weingarten

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Babysöckchen weiß-rosa, Fundort: Friedhof
- schwarze Lesebrille, Fundort: zwischen Weingarten u 

Jöhlingen
- zwei Fahrradschlüssel, Fundort: Kantstr.
- Kindermotorbötchen der Marke Dicki, Fundort: 

Grötzinger Baggersee
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Sperrung Radweg Am Bahnhof 
wegen Verlegung Wasserleitung
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteil-
nehmer,
in der Woche ab dem 29. September 2014 müssen von der 
Gemeinde in folgendem Bereich umfangreiche Reparatur-
arbeiten aufgrund eines Wasserrohrbruches durchgeführt 
werden:

Am Bahnhof 41 (halbseitige Sperrung für den Fahrzeugver-
kehr in Höhe der Firma ABW Gehäusetechnik GmbH)
Der Radweg wird voll gesperrt. Eine Umleitung wird über 
die Robert-Bosch-Straße eingerichtet. Fußgänger können 
die Baustelle über eine Fußgängerfurt passieren.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit ein-
zuplanen.

Vielen Dank.  Eric Bänziger, Bürgermeister

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin findet am 23.09.2014 
im Raum Katzenberg statt.
Zur Pflegeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir –
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 01.10.2014, 19.30 Uhr, Turmzimmer Rathaus: Fachvor-
trag von Herrn Dr. med. Börner, Karlsruhe; „Wenn die Schulter 
schmerzt - wass dann?“ Siehe Artikel in dieser Ausgabe.
Mittwoch, 01.10.2014, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal: Codices illust-

res. Einblicke in die karlingische Buchmalerei. Teilnahme 6.-- Euro.
Mittwoch, 01.10.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Über die Grenzen hinaus:
Karlsruhe - vom Wachsen einer Hauptstadt. Teilnahme 5.-- Euro.
Dienstag, 21.10.2014 „Senioren erobern das Internet“. 9.30 - 11.00 
Uhr, Conputerkurs. 5 Vormittage. 35.--
Euro im AWO-Heim, Weingarten. 14 tägig. Vorkenntnisse erforder-
lich. Laptop oder Tablet mitbringen.
Anmelduing bei W. Reichert, Tel. 1351. .
Jeder Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, E-Bau Schule. Funktionstraining unter Anlei-
tung einer Fachkraft. Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr: Vorsetz in der Schulküche.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim. Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena; Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
_______________________________________________________________

Verbandkastenaktion beim ADAC
Tausche alt gegen neu
Karlsruhe. Ist das Erste-Hilfe-Set im eigenen Auto noch fit für den 
Ernstfall, oder ist das Verfallsdatum längst überschritten? Wer sei-
ne alte Bordapotheke im Oktober und November in einer der ADAC 
Geschäftstellen in Karlsruhe, Mannheim, Heidelberg oder Pforz-
heim abgibt, erhält den neuen Verbandkasten zum Aktionspreis 
von 6,50 Euro (Nichtmitglieder 7,50 Euro).
Der ADAC Verbandkasten ist nach den Vorgaben der neu-
en DIN 13164:2014 gefüllt. Diese schreibt beispielsweise weni-
ger Verbandtücher und Wundschnellverbände vor, dafür aber ein 
14-teiliges Fertigpflasterset sowie Feuchttücher zur Hautreini-
gung. Neu hinzugekommen ist auch ein Verbandpäckchen in einer 
für verletzte Kinder geeigneten Größe. Die gebrauchten Verband-
kästen werden an Rettungsorganisationen übergeben, die das ab-
gelaufene Material für Erste-Hilfe-Kurse und Übungen einsetzen. 
Weitere Informationen sowie die Öffnungszeiten der Geschäfts-
stellen finden Sie unter www.adac.de/nordbaden.
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Das Walzbachbad ist wegen Reinigungs- und Wartungsar-
beiten in der Zeit vom 15.09. bis 05.10.2014 geschlossen.

Die Sauna ist ab 22.09.2014 wie folgt geöff net:
Mittwoch 14- 22 Uhr Damensauna
Freitag 14 - 22 Uhr Gemeinschaftssauna

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind noch bis zum Ende der Sommerferien am 
15.09.2014 gü ltig.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr
geöff net. Kassenschluss 19:00 Uhr.
Das Frü hschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert  Kaufpreis
50,00 €  48,00 €
100,00 €  95,00 €
200,00 €  180,00 €

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

28.09. 82 Jahre, Gustav Schröder, Blumenstrasse 9
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Kirchen

„Okay, lieber Gott, versetze mich heute in Erstaunen!“
Wie fühlt sich dieser Satz an, am Morgen nach dem Aufwachen 
gesprochen?
Nach der Urlaubszeit sind wir nun alle wieder zurück im Alltag, 
wir erleben wieder die Herausforderungen, die jeder Tag mit sich 
bringt, wir freuen uns mehr oder weniger an unserer Arbeit und 
den täglichen Pflichten.
Aber erwarten wir auch, dass Gott uns in Erstaunen versetzt, uns 
überrascht und Neues zeigt? Ist es nicht das Schönste am Leben, 
dass es eben nicht berechenbar ist? Ja, ich weiß, dass gerade diese 
Unberechenbarkeit auch anstrengend ist. Aber auch von dem heu-
tigen Tag können wir nichts erwarten, als ein gemischtes Paket 
von Erfahrungen zusammen mit einer breiten Skala dazugehöri-
ger Gefühle. Erstaunen kann uns Gott nur, wenn wir jeden Tag mit 
Offenheit und erwartungsvoller Neugier begrüssen!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Gottesdiente & Termine
Freitag, 26. September
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 27. September
10:00 Uhr bis 16:00 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Sonntag, 28. September
11:00 Uhr ak´zente-Gottesdienst im Gemeindehaus – Predigt: 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
parallel Kindergottesdienst
Montag, 29. September
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 30. September
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 01. Oktober
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20:00 Uhr Koreakreis im Gemeindehaus
Sonntag, 05. Oktober - Erntedank
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl sowie mit Vorstellung der 
Konfirmanden in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann und Ge-
meindediakon Eberhard Blauth
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Erntedankgaben
Am Sonntag, dem 05. Oktober wird das diesjährige Erntedankfest ge-
feiert. Um auch in diesem Jahr den Erntedankaltar so reichhaltig wie 
möglich gestalten zu können, sind wir auf Ihre Unterstützung an-
gewiesen. Wir bitten deshalb um Ihre Erntedankgaben in Form von 
Obst, Gemüse, Blumen, usw. Sie können Ihre Gaben am Donnerstag, 
02. Oktober sowie Samstag, 4. Oktober in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr in der Kirche abgeben oder abstellen. Bei der Kirche ist der Ein-
gang zum Altarbereich hin an der Bachseite geöffnet.
Herzlichen Dank im Voraus.

Frauenkreis am 8. Oktober
Im Armenviertel von Seongnam, einer Satellitenstadt der 10 Millionen-
metropole Seoul, entstand vor ca. 40 Jahren eine evangelische Gemein-
de mit stark diakonischem Profil. Seit 20 Jahren besteht nun schon die 
Partnerschaft zwischen unserer Kirchengemeinde und der Jumin-Ge-
meinde. Im August habe ich sie eine Woche lang besucht, begleitet von 
zwei Jugendlichen unserer Gemeinde. Davon, wie die Mitglieder der Ju-
min-Gemeinde ihren Glauben leben, wie wir gemeinsam Leib Christi 
sein können, von vielen Eindrücken, Erfahrungen und Begegnungen 
möchte ich Ihnen berichten und Sie teilhaben lassen an meiner Reise. 
Höhepunkte waren sicher der Empfang beim Bürgermeister von Seoul, 
der Besuch des Camps der Opferfamilien des Sewol-Fährunglücks im 
April und das Montagsgebet für die friedliche Wiedervereinigung Ko-
reas, die für Deutschland 1989 Wirklichkeit geworden ist. Natürlich zei-
ge ich Ihnen auch Bilder von der Landschaft, von typisch koreanischen 
Szenen und vom Gottesdienst am Samstag. Ich freue mich, mit Ihnen 
die Reise noch einmal zu erleben. Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

BADISCHE LANDESKIRCHE ERWARTET MEHR ALS 800 TEIL-
NEHMENDE ZUM INNOVATIONSTAG:
„ERFRISCHEND ANDERS“
Neue Ausdrucksformen von Kirche stehen am 27. September 
2014 in Graben-Neudorf im Mittelpunkt:
Die Evangelische Landeskirche in Baden lädt gemeinsam mit 
dem Christlichen Verein Junger Menschen CVJM Baden zum 
Innovationstag 2014 in die dortige Pestalozzihalle ein und er-
wartet rund 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Glaubenskurs in der Kneipe, Gottesdienst auf der Skaterbahn, 
Nachbarschaftshilfe auf Gegenseitigkeit in einem Quartier mit 
vielen Alleinstehenden: Der Innovationstag widme sich, so der für 
Verkündigung in Gemeinde und Gesellschaft zuständige Oberkir-
chenrat, Matthias Kreplin, in vielen Seminaren und Vorträgen ei-
ner zentralen Frage: „Wo und wie können wir als Kirche heute prä-
sent sein und Menschen so erreichen, dass es für sie ansprechend 
ist?“
Dafür wollen die badische Landeskirche und ihre Kooperations-
partner auch von der anglikanischen Kirche lernen. Bischof John 
Finney eröffnet die eintägige Veranstaltung um 11 Uhr mit einem 
Impulsreferat und berichtet von deren Initiative „Fresh Xpressions 
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vorne die Schlange bändigt. Beide werden angerufen als Sieger über 
das Böse. Und beide tun es mit den gleichen Waffen, mit dem kom-
promiss-losen JA zu Gott. Mi-Cha-EL, allein dieser Ruf:
Wer-Wie-Gott? bändigt das Böse, schlägt es in die Flucht. 
Eigentlich hätte dieser Engelsfürst Hochsaison in unserem Land, 
in seinem Land. Adam und Eva haben das Feigenblatt längst fröh-
lich abgelegt und stehen zu ihren unterschiedlichen Auffassungen 
in Sachen Achtung vor Gott und vor dem Leben.
Erst vor Tagen hat sich ein Theologieprofessor im Fernsehen stolz 
in die Brust geworfen für das Recht auf Suizid. Seine Formulierung: 
„Ich muss doch das Recht haben, Gott mein Leben in die Hände zu le-
gen, wenn ich es für gut halte“. Das ist Euthanasiesprache pur, genau-
so wie der im EU-Parlament kursierende Begriff der „Reproduktiven 
Gesundheit“, mit dem die Abtreibung gemeint ist. Der Mensch fuhr-
werkt, von der Embryonenforschung bis zur Sterbehilfe, immer selbst-
herrlicher in der Werkstatt des Lebens herum und verbittet sich je-
den Verweis auf Gott, den man aus dem Vokabular der Öffentlichkeit 
längst herausgestrichen hat. Und die Kirche, als Sachwalterin Gottes, 
spürt die Erosion des Glaubens massiv und versucht, möglichst lieb zu 
sein, um nicht noch mehr Haue zu kriegen, derweil an den Stammti-
schen Kirchenkritik zum Volkssport wird, und sich angesichts der los-
gelassenen Kalauer dort längst die Balken biegen. Man spürt, wohin 
man mit Halbheiten kommt und fühlt sich zunehmend unter Recht-
fertigungsdruck. „St. Michael, hilf!“ möchte man ausrufen.
Wenn ich an das Michaelslied denke, das jedes Jahr an seinem 
Tag mit Begeisterung gesungen wird, dann wünsche ich mir, man 
möge es Strophe für Strophe mit Bedacht studieren, und im Bezug 
auf die Realität unserer Tage die Konsequenzen ziehen. 
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 26. September – Hl. Cosmas und Hl. Damian:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 27. September: (Große Caritaskollekte)18:30 Uhr Vorabend-
messe
 Sonntag, 28. September–26. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 
PATROZINIUM (Große Caritaskollekte)
10:00 Uhr Hochamt – 
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor -
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Sankt Michael“
Dienstag, 30. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 1. Oktober:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 2. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 27. September:
19:30 Uhr Kirchenchor: nach der Vorabendmesse Generalprobe 
Chor- und Orchester in der Kirche
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Dienstag, 30. September:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
Mittwoch, 1. Oktober:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Erster Gesprächsabend f ür Eltern und Paten im 
Pfarrbüro zum Taufsonntag am 12. Oktober

of Church“. „Alte Zöpfe abschneiden, neue Aufbrüche wagen“
will auch der Vorsitzende der Evangelischen Allianz in Deutsch-
land und Präses des Gnadauer Gemeinschaftsverbandes, Michael 
Diener. In den Arbeitsgruppen geht es um „Zirkus und Bibel“ ge-
nauso wie um nachhaltige christliche Jugendarbeit, um die „Gene-
ration plus“ und um Flüchtlingsarbeit.
Kooperationspartner sind der Evangelische Kirchenbezirk Karlsru-
he-Land, das Lebenszentrum Adelshofen, der Liebenzeller Gemein-
schaftsverband und der Evangelische Gemeinschaftsverband AB.
Mehr Informationen zum Innovationstag 2014 finden Sie unter 
www.innovationstag2014.de

Gottesdienst zum Erntedankfest
und Kaffeenachmittag für die ältere Generation
Sonntag, 5. Oktober 2014, 10.oo Uhr in der Kirche
15.oo Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
In diesem Jahr laden wir die Seniorinnen und Senioren nicht zu ei-
nem besonderen Abendmahl ein, sondern zu einem gemütlichen und 
unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, Musik und Ge-
schichten. Am Vormittag sind Jung und Alt zum Erntedank-Gottes-
dienst mit Abendmahl eingeladen. Gemeinsam wollen wir Gott dan-
ken für die Früchte der Natur, aber auch für die Lebensfrüchte, die wir 
erwarten dürfen und auf die wir zurückschauen können. Dabei wird 
es auch um die Verantwortung gehen, die aus unserem Beschenktsein 
erwächst. Außerdem werden sich unsere neuen Konfirmanden vor-
stellen und der Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch mit-
gestalten. Der Gottesdienst versammelt also junge und alte Menschen 
zum gemeinsamen Feiern, zum Loben und Danken.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der Ökumenische Kreis Eine 
Welt über die „Kampagne für menschenwürdige Mode“ informieren. 
Es geht um ganz praktische Konsequenzen unserer Dankbarkeit beim 
Kauf unserer Kleidung! Zu diesem Erntedank-Gottesdienst für Jung 
und Alt laden wir ganz herzlich ein!
.
Seniorenausflug im Goldenen Oktober!
Montag, 20. Oktober 2014, 9.30 – 19.oo Uhr
Wir können Ihnen noch nicht sagen, wo die Fahrt hingeht, aber der 
Termin für unseren Herbstausflug liegt schon fest und wir hoffen auf 
einen goldenen Oktobertag! Wer sich schon anmelden möchte, ohne 
das Ziel der Fahrt zu kennen, darf das gerne tun. Es wird sicherlich 
wieder eine schöne Fahrt mit einem genussvollen Mittagessen, mit 
Singen und Geschichten und mit einer musikalischen Andacht. 
Herzliche Einladung!

Seniorenausflug am Montag, 20. Oktober 2014
Abfahrt: 9.30 Uhr beim Evang. Gemeindehaus
(9.20 Uhr Waldbrücke, 9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Kosten 15 €
Anmeldung unter Tel.: (07244) 607 367 0
Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass es eine „Einstiegshilfe“ 
gibt, so dass Sie die Stufen in das Innere des Busses gut überwinden 
können! Es ist natürlich auch wieder möglich einen seinen Rollator 
im Bus mitzunehmen. Sie müssen zwar nicht weit laufen, aber auch 
für kurze Strecken, kann diese Hilfe sehr erleichternd sein! Bitte ge-
ben Sie das bei der Anmeldung an. Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich 
Gisela Gerbing und Eberhard Blauth

ST. MICHAEL
Der hat es weit gebracht. Zum Engelsfürsten. Zum Hüter des Para-
dieses. Und zum Patron Deutschlands.
Und ganz nebenher ist er auch unser Patron in Weingarten. Taucht 
in unserer Kirche auch gleich zweimal auf, als Statue an der ersten 
Kirchensäule links und als Wächter zu unserem Paradies im linken 
Seitenschiff, unmittelbar am Seiteneingang, am denkwürdigen Ort 
der früheren Taufkapelle, Aug in Aug mit der Himmelskönigin, die 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Samstag, 4.Oktober:
09:00 Uhr ab 9:00 Uhr können Erntegaben in die Kirche 
gebracht werden
16:00 Uhr Ministrantentreffen im Gemeindezentrum
Erntedank am Sonntag, 5. Oktober 2014
Wir freuen uns darüber, dass in diesem Jahr unser Erntedankaltar 
von einer Firm-gruppe, gemeinsam mit Frau Silvia Spohrer ge-
richtet und aufgebaut wird. Damit wir ihn wieder reichhaltig und 
vielfältig gestalten können, bitten wir um Ihre Erntegaben. Die-
se können am Samstag davor, 4. Oktober, morgens ab 09:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr in die Kirche gebracht werden.
Wer nach dem Erntedankfest seine Erntegaben wiedermitnehmen 
möchte, lege bitte einen Zettel in sein Erntekörbchen, damit wir 
Bescheid wissen. Die Erntegaben werden wir dem Tafelladen 
in Blankenloch zur Verfügung stellen. Selbstverständlich können 
auch wieder Erntekörbchen zur Segnung im Gottesdienst mitge-
bracht werden.

Spenden-Aktion der Firmanden für den Tafelladen:
Die Firmanden bitten um Spenden für den Tafelladen in Blanken-
loch. Gebraucht werden „Trockenwaren“ wie Reis, Zucker, Mehl, 
Teigwaren, Konservendosen usw.. Diese Spenden möchten wir an 
die Blankenlocher Tafel weitergeben. Bitte bringen Sie diese Spenden 
am Erntedank-Sonntag mit. Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
Viele etwas dazu beitragen könnten. Vielen Dank für Ihre Hilfe.
Für die Firmanden: Julia Rehhorn

Voranzeige der Kolpingsfamilie
200 Jahre Adolph Kolping – eine Geschichte mit Zukunft
Vortrag von Pfarrer Wolf-Dieter Geißler, Bühl, Diözesanpräses 
des Kolping-werkes Freiburg am Donnerstag, 9.Oktober 2014 um 
19:30 Uhr im Gemeindezentrum. Der Eintritt ist frei.

Voranzeige der Frauengemeinschaft
Ausflug zur Chrysanthemenschau nach Lahr
Ausflug der Frauengemeinschaft am Dienstag, 21. Oktober 2014 zur 
Chryan-themenschau nach Lahr. Vorbei an Nordrach, wo wir unse-
re Schwesterkirche besuchen. Um ca. 12:00 Uhr werden wir zu Mit-
tag essen. Den Nachmittag in Lahr hat jeder zur freien Verfügung. 
Kosten: 15,00 Euro. Diese sind bei der Anmeldung zu entrichten. 

Herzliche Einladung zu einer Fahrt durch die neue Seelsorge-
einheit Stutensee-Weingartenam Sonntag, 12. Oktober 2014.
Ab Weingarten fährt um 11:00 Uhr ein Bus, der an den einzelnen 
Kirchorten inStutensee und Weingarten Station macht und Sie am 
Ende des Tages wieder anihren Wohnort zurückbringt.
Sie können an jeder Station zusteigen oder nur an einem Pro-
grammpunktteilnehmen, oder auch mit dem eigenen Auto fah-
ren. Für Kinder und Familien gibt es ein besonders Programm.
In der Kirche liegen Strichlisten aus, die uns helfen, die Fahrt 
zu planen. Bitte tragen Sie sich ein. Informationsblätter dazu 
liegen auch in der Kirche und im Pfarrbüro auf.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
28.09.: Thomas Ritter
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
26.09.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
26.09.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders! Seien Sie herzlich will-
kommen und besuchen sie die Gottesdienste zu unserer aktu-
ellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im September
Die Schulferien gehen zu Ende und der Herbst erwartet uns. Doch 
das ist alles kein Grund um Trübsal zu blasen. Voller Elan und mit 
Freude wollen wir in diesen Monat starten. Aus dem Leben von 
Männern wie Paulus, Mose oder David werden wir in den Predig-
ten hören. Sie alle sind Gott in besonderer Weise begegnet.
In unseren Gottesdiensten rechnen wir damit, dass Gott zu uns re-
det und dass es zur Begegnung mit ihm kommt.
-
Sonntag 28. September - 10.00 Uhr (Abendmahl)
Thema: Überlastung ist kein Schicksal
4.Mose 11, 16-30, Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
Alpha Kurs – Dem Sinn des Lebens auf der Spur
Ab Mittwoch 1. Oktober 19.00 Uhr
Zehn Kursabende jeweils mittwochs.
Anmeldung über das Gemeindebüro.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 26.09.2014 19:30 Probe Projektchor in Bruchsal
19:30 Probe Projektorchester in Söllingen
20:00 Jugendabend in Weingarten
Sonntag, 28.09.2014 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 30.09.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 01.10.2014 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 05.10.2014 09:30 Gottesdienst zu Erntedank
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter: http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Musikalische Spätsommergrüsse 
aus Ihrer Jugendmusikschule
Sicher mit großer Vorfreude und Spannung warten die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler auf ihren ersten Schultag. Auch die 
Jugendmusikschule Unterer Kraichgau, e.V., Bretten, Außenstel-

le Weingarten öffnet zum Schuljahresbeginn wieder ihre Pforten. 
Alle Musikbegeisterten, ob jung oder „alt“, Schulanfänger oder „al-
ter Hase“ sind herzlich eingeladen und willkommen.
Für Beratung oder Informationsmaterial erreichen Sie das JMS-Se-
kretariat von Mo - Fr 9.00 - 11.00 Uhr und Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr
Telefon: 07252-958270
Hinweis:
Leider sind aktuell aufgrund kommunaler Auflagen keine Neuein-
teilungen möglich. Dennoch beraten wir Sie gerne und freuen uns 
über Ihre Kontaktaufnahme.

Beratung und Information vor Ort in Bruchsal am Montag, 
den 06. Oktober 2014 der Bezirksgruppe Karlsruhe des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins
Der Badische Blinden- u. Sehbehindertenverein (BBSV) führt an-
läßlich der bundesweiten „Woche des Sehens“ am 06. Oktober 2014 
zum zweiten Mal einen Beratungs- und Informationsnachmit-
tag in Bruchsal durch. Von 12:30 bis 16:30 Uhr bietet die BBSV-Be-
zirksgruppe Karlsruhe im Haus der Begegnung, Tunnelstr. 26, 76646 
Bruchsal, ein interessantes Angebot für blinde und sehbehinderte 
Menschen an. Für blinde und sehbehinderte Menschen und deren 
Angehörige stehen die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter des 
BBSV, insbesondere die Mitglieder der Bezirksgruppe Karlsruhe, für 
intensive Beratungs- und Informationsgespräche zur Verfügung. Es 
besteht die Möglichkeit sich über verschiedene Hilfsmittel zu infor-
mieren. Betroffene Menschen und deren Angehörige sowie alle in-
teressierten Mitbürger laden wir herzlich zum Besuch unseres Be-
ratungs- und Informationsnachmittags ein.

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Ankündigungen

city bound

hast du  lust

vielen spannenden aufgaben in speyer

zu verbringen?

dann schnell anmelden

bei 

hanno/mja pfinztal

0162 2511 279

davina/mja wgt

0162 2511 209

du brauchst ...

city   bound speyer

27 september 2014

hast du  lust, einen lustigen tag mit 

vielen spannenden aufgaben in speyer

zu verbringen? 

dann schnell anmelden ... 

hanno/mja pfinztal 

0162 2511 279 

davina/mja wgt 

0162 2511 209 

du brauchst ... 

gute laune,

etwas mut &

ein photohandy

speyer 

27 september 2014

einen lustigen tag mit 

vielen spannenden aufgaben in speyer 

gute laune, 

etwas mut & 

ein photohandy 

Schulen

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Für 199,. € inkl. MwSt kommen Motorsportfans in den Genuss dieses 
exklusiven Rennerlebnisses.
Infos: Motorsportclub Weingarten e.V. im ADAC Nordbaden, Breitwie-
senweg 29, 76356 Weingarten; Tel.: +49 7244 706250;
E-Mail: kontakt@msc-weingarten.de; www.gp-weingarten.de

Tickets und Vorverkauf bei Foto-Dämmer und Postshop in Weingarten
Freitag, 3. Oktober 2014 : Eintritt 10,00 €  -nur an Tageskasse-
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Samstag, 4. Oktober 2014: 20,00 Euro
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Sonntag, 5. Oktober 2014: 20,00 Euro
Wochenendticket inkl. Fahrerlager, Fr–So, 3.-5. Oktober 2014: 30,00 Euro

__________________________________________________________

Leben schenken durch eine Blutspende - 
DRK-Blutspendedienst lädt ein
Viele Patienten haben nach schweren Verkehrsunfällen, Organ-
transplantationen, Operationen oder Krebserkrankungen ohne 
Blutprodukte keine Überlebenschance. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende
Samstag, dem 04.10.2014
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Turmbergschule, Am Marktplatz 8
76356 WEINGARTEN
Jeder Spender erhält einen Brotgutschein von Nussbaumer - 
Ihrer Bäckerei mit Herz!

3.000 Blutspenden werden in Baden-Württemberg und Hessen täg-
lich benötigt, um die Patientenversorgung mit den lebensretten-
den Blutpräparaten kontinuierlich gewährleisten zu können. Nur 
mit gemeinschaftlicher Verantwortung ist dies zu schaffen. Jede 
Blutspende kann dabei bis zu drei Patienten helfen wieder gesund 
zu werden, da aus jeder Blutspende drei Blutpräparaten hergestellt 
werden. Da Blutspenden nur begrenzt haltbar sind (die roten Blut-

Veranstaltung:
Beratungs- und Informationsnachmittag in Bruchsal der Bezirks-
gruppe Karlsruhe des Badischen Blinden- 
und Sehbehindertenvereins
Datum:Montag, 06. Oktober 2014 von 12:30 bis 16:30 Uhr
Ort:Haus der Begegnung, Tunnelstr. 26, 76646 Bruchsal
Weitere Informationen:
Inge Stumpp, Bezirksgruppenleiterin Karlsruhe: 07248 / 57 24 oder 
BBSV-Geschäftsstelle: 0621 / 402031
_______________________________________________________________

Die Titel-Entscheidung fällt beim 
„Großen Preis von Weingarten“

- Der Matchball liegt bei Rast/Van der Linde

Das Saisonfinale des ADAC GT Masters steht vor der Tür und wieder 
einmal fällt die Entscheidung im Titelkampf beim Finale des „Großen 
Preis von Weingarten“ auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg 
vom 3.-5. Oktober 2014. Nach den Saisonläufen 13 und 14, die am ver-
gangenen Wochenende auf dem Sachsenring absolviert wurden, ha-
ben noch fünf Piloten Chancen auf den Titel. Rene Rast und sein jun-
ger, südafrikanischer Teamkollege Kelvin van der Linde konnten im 
Audi R8 ihre Tabellenführung weiter ausbauen und kommen mit ei-
nem großem Vorsprung ins Badische Motodrom. Der Niederländer 
Jaap van Lagen liegt im Porsche weiterhin auf Rang zwei vor Claudia 
Hürtgen und Dominik Baumann im BMW Z4.

Der Matchball liegt bei Rast/Van der Linde
Motorsport ist unberechenbar: Das bewiesen die Rennen auf dem 
Sachsenring. Vor dem vorletzten Rennwochenende konnten noch bis 
zu neun Piloten ein Wörtchen im Kampf um den Titel mitreden, jetzt 
kann man die beiden Audi-Piloten Rast und Van der Linde fast schon 
als Favoriten betiteln.
„Der Matchball liegt bei uns“, sagte auch Rast am vergangenen Sonn-
tag, schließlich sind nur noch 50 Punkte zu vergeben. „Der Audi müs-
ste schon einmal ausfallen damit wir eine Chance haben“, meint Van 
Lagen, der für das Team Schütz Motorsport startet, das seinen Sitz in 
Bobenheim/Roxheim hat und auf dem Hockenheimring sein Heim-
rennen bestreitet.
Doch wie gesagt, Motorsport ist unberechenbar und speziell beim Sai-
sonfinale des ADAC GT Masters auf dem Hockenheimring sahen die 
Zuschauer oft dramatische Rennen, die die Tabelle in letzter Sekun-
de auf den Kopf stellten. „Wir müssen uns klar auf uns fokussieren“, 
so der momentane Gesamtführende Rast. „Wie wir wissen, kann im-
mer alles passieren.“
Beim Saisonfinale ist auch Lokalmatador Andreas Wirth aus Waghäu-
sel am Start. Ihr US-Dampfhammer konnte auf dem Sachsenring sei-
ne Stärken leider nicht ausspielen und das Duo Wirth/Keilwitz blieb 
punktelos. „Aber wir wollen den Zuschauern noch zwei tolle Rennen 
liefern“, gibt sich Wirth kämpferisch.

Volles Programm auf der Strecke
Neben den Stammserien des GT Masters gehen beim „Großen Preis 
von Weingarten“ auch die EUROV8SERIES und der Renault Clio Cup 
Central Europe an den Start.
In der Formel Masters sind unsere beiden MSC Weingarten-Fahrer 
Dennis Marschall und Marvin Dienst mit dabei, sie liegen in der Tabel-
le derzeit auf den Plätzen vier und neun. Allerdings fehlen Marschall 
nur zwei Punkte auf Gesamtrang drei.

Mit dem MSC VIP-Ticket mittendrin im Geschehen
Motorsport hautnah erleben, einen Blick hinter die Kulissen werfen 
und die Rennen von verschiedenen Positionen verfolgen – der „Gro-
ßen Preis von Weingarten“ macht es möglich mit dem VIP-Package 
„Racing live“. Ein Wochenendticket mit Zugang zu allen offenen Tri-
bünen, Zugang zur VIP-Lounge am Sonntag von 9-17, ein VIP-Parkplatz 
direkt im Fahrerlager, eine organisierte Führung durch die Race-Con-
trol, das Pressezentrum, die Zeitnahme und die Startaufstellung und 
noch weitere Extras sind Teil des umfangreichen Pakets. 

Spannung und Markenvielfalt Pur- Porsche vor, Audi, Mercedes, BMW

MSC-Fahrer Dennis Marschall aus Eggenstein auf dem Weg zum noch möglichen 3. Gesamtrang
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körperchen ca 35 Tage) ist es wichtig, dass die Menschen regelmä-
ßig Blut spenden. Zur Blutspende gibt es keine Alternative.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dü rfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebü hrenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

 

 

 

 

 

 

Elternbeirat des Kindergartens Waldbrücke 

Kindersachen-Flohmarkt KiGa Waldbrücke
mit Kaffee, Kuchen und Kinderschminken. 

Samstag 11.10.2014, 13:00 – 16:00 h 
Evangelisches Gemeindehaus 

Am Marktplatz 12, Weingarten, an der B3 

Tisch klein 5 €, Tisch groß 7 €,  
Platz für Kleiderständer 1,50 €,  

zzgl. eines selbstgebackenen Kuchens. 

Anmeldung und Infos: elternbeirat.kigawa@web.de 

Am Marktplatz 12, Weingarten,

zzgl. eines selbstgebackenen Kuchens

Flohmarkt
für Jedermann

So. 2. Nov., 14.30-16.30 Uhr
Mineralix-Arena in Weingarten

Viele noch brauchbare Sachen suchen einen neuen Besitzer.
Kinder- und Erwachsenenbekleidung, Spiele und 
Spielzeug, Deko, Acessoires, Bücher, Hausrat, 
(Winter-) Sportartikel usw.

Infos unter: flohmarkt.allerdings@gmx.de oder  Tel.: 07244 / 741830

Angeboten werden Kaffee- und 
Kuchenverkauf mit Caféteria 
und Kinderspielecke. am 27. September 2014 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 1 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
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„Herbstlust- Handgemachtes und Mundgerechtes“
Hofmarkt am 28. September 2014 in der Bachstraße
„Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“, unter diesem 
Motto veranstalten Friederike Schmid, Veronika Hamsen und Bea-
te Mayer am Sonntag, den 28. September von 11 bis 18 Uhr im An-
wesen Bachstraße 2 (bei Familie Hessdorfer) wieder einen kleinen 
Hofmarkt. Angeboten werden Haustü rkränze, bunte Herbstdeko-
rationen, Holzkarten und Holzkisten, Drechselarbeiten, Filz- und 
Näharbeiten, Töpferarbeiten, Schals und Mü tzen, Seifen, Feinkost 
im Glas und vieles mehr. Kalle Hamsen umrahmt den Markt wie-
der mit Gesang und Gitarre musikalisch.
Auch das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Auf dem Spei-
seplan steht eine feine Kü rbiscremesuppe, leckerer Zwiebelkuchen 
und neuer Wein, Brezln mit Obazder, Maiskolben, sowie Kaff ee und 
verschiedene Blechkuchen. Der Verkauf erfolgt diesmal zu Gun-
sten der AWO Weingarten. Die Veranstalterinnen freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Kindertagespfl ege – „Komm ich zeig Dir was das ist!“
K – kleine Gruppen
I – individuelle Förderung
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
- TAGESPFLEGE
Diese familiennahe Betreuungsform kann Ihnen Eltern die Chan-
ce geben, sich wieder Zeit fü r sich selbst zu nehmen und/ oder wie-
der zurü ck in den Beruf zu fi nden. Über die verschiedenen Modelle 
und fi nanzielle Zuschussmöglichkeiten der Kindertagespfl ege, in-
formieren wir Sie gerne persönlich.
Ihr Ansprechpartner fü r Fragen bzgl. Kindertagespfl ege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Unger, Telefon-Nr.: 07251 981 987 811
Email: c.unger@tev-bruchsal.de
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des Schützenvereins Weingarten
Freitag 26.09.2014
17.00 Uhr Eröffnung mit Fassanstich
18.00 Uhr Musik mit der Dance & Partyband „Cherries“

Samstag 27.09.2014
11.00 Uhr Weißwurstfrühstück
12.00 Uhr Mittagessen „bayrische Spezialitäten“
17.00 Uhr zünftiger Abend mit der Band „Skylight“

Bayrische Olympiade
Tanz- und Trachtengruppe der 
Banater Schwaben Karlsruhe

23.00 Uhr Feuerwerk

Sonntag 28.09.2014
10.30 Uhr Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück 

Seniorentreffen
Jagdhornbläser Waidmannsheil
Kindergruppe der Tanz- und Trachtengruppe 
Banater Schwaben Karlsruhe

11.00 Uhr Siegerehrung Preisschießen
Musikverein Weingarten            

12.00 Uhr Mittagessen
15.30 Uhr Kehraus

auf dem 

Rathausplatz

Herbstlust

Handgemachtes

Hofmarkt

Sonntag 28. September 2014

11 bis 18 Uhr

Bachstr. 2 in Weingarten

Handgemachtes
und

Mundgerechtes

Bachstr. 2 in Weingarten

Haustürkränze – Herbstdekorationen

Filz- und Stoffarbeiten

Holzkarten – und vieles mehr

Kulinarisches - Kaffee und Kuchen

Reinerlös zu Gunsten der AWO Weingarten

Friederike Schmid – Beate Mayer – Veronika Hamsen
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Sprechzeiten im Rathaus Weingarten
Nächste Sprechstunde am 07. Oktober von 09.00 – 11.00 Uhr 
im Raum Petersberg
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch 
zu anderen Zeiten angeboten werden.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener 
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und

Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen der Grünen Liste
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
kommenden Donnerstag, 16. Oktober, um 20:00 Uhr beim Grie-
chen: Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, statt. In-
teressierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.

Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen ein, 
sich bei den Freien Wählern zu engagieren und sich bei den vielfäl-
tigen Aufgaben in der Gemeinde einzubringen.

Wenn Sie die angelaufene Neuorientierungsphase der
Wählervereinigung „ Freie Wähler Weingarten e.V.“
mitgestalten wollen, dann werden Sie Mitglied.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“ wollen wir Themen 
der Kommunalpolitik analysieren und neue Lösungsvorschlä-
ge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie mitwirken können.
Unser 2. VorsitzenderVolker Barth ist für Sie über die Mailadresse 
v.barth@fw-weingarten.de erreichbar;
unser 1.Vorsitzender Heinz Schammert unter
der Tel. Nr. 55 89 56 oder schreiben Sie ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de .

Parteien

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

FDP Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge / Tagesveranstaltungen   Termine    _ 
Irland, Vortrag über die grüne Insel Fr, 21.11.2014 19:30 Uhr 
SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 

Sa, 11.10.2014 12:00 Uhr 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 

Sa, 15.11.2014 19:00 Uhr 
Iss den Teller leer, dann gibt es schönes Wetter! 
- Vortrag für Eltern / Erziehende Mi, 08.10.2014 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 
Elternunterhalt - müssen Kinder für Ihre Eltern zahlen? 

Mi, 05.11.2014 19:00 Uhr 
Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 

Mi, 03.12.2014 19:00 Uhr 
Basiswissen zur Baufinanzierung - Planung und Umsetzung 

Mi, 08.10.2014 19:00 Uhr 
Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 

Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 10.10.2014, 19:45 Uhr 
Qigong Di, 14.10.2014, 19:00 Uhr 
Die 4 Yoga Kurse sind voll belegt.   Fr, 26. bzw. Mo 29.09.2014 

Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre), 
Tastaturschreiben   Gitte Hartmann 
Immer mehr Projekte und Schularbeiten sollen am PC gemacht 
werden. Eine richtige Schreibtechnik (10-Finger-System) sollte 
daher gleich zu Beginn korrekt gelernt werden. Die Kinder 
werden nach dem Kurs eine gewisse Sicherheit beim Betätigen 
der Tasten haben und so schneller beim Schreiben werden. 
Auch für die berufliche Zukunft kann eine gute Grundlage beim 
Schreiben am PC von Vorteil sein. Bei regelmäßiger 
Teilnahme (mind. 80 %) erhält man am Kursende eine 
Teilnahmebescheinigung. Fr. 26.09.2014, 15 Uhr, 30 Euro. 

Englisch - GER A1 - Anfänger/innen 
Sabine Peters-Ottmann 
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen 
der Englischen Sprache. Er ist ideal für 
Teilnehmer, die kaum Kenntnisse haben. 

Der Kurs richtet sich an alle Personen die immer schon mal 
gerne Englisch lernen wollten sei es für Urlaub, englischen 
Gesang im Chor oder weil die Sprache eine Faszination 
ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Dienstag,30.09.2014, 18:00 Uhr, 10 Termine, ab 66 Euro. 

Iss den Teller leer, dann gibt es schönes Wetter! 
- Vortrag für Eltern / Erziehende         Barbara Kühn
in Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings Weingarten
Ernährung, Bewegung und Entspannung für Kinder in richtiger,
gesunder Balance ist eine der großen Aufgaben der Eltern.
Wieviel, wann und was gegessen wird sind oft Grund für
Unsicherheit der Eltern und Spannungen mit den Kindern.
Durch Werbung und das übergroße Angebot an Lebensmitteln
sind Kinder in ihrem Essverhalten stark beeinflusst und hier
möchte Ihnen dieser Vortrag der Ernährungsberaterin Barbara
Kühn Entscheidungshilfen bieten. Da die Ernährung
Gesundheit, Entwicklung und das Körpergewicht bestimmt,
muss das Was, Wann und Wieviel in Einklang sein.
Mittwoch, 08.10.2014, 19:30 Uhr, 8 Euro
 

Das Programmheft mit den Kursen vom Herbst 2014 
erhalten Sie im Rathaus, in den Banken, in den Apotheken 
und im Einzelhandel. 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Sprachkurse    Termine    _ 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 29.09.2014, 18:15 Uhr 
Englisch - GER A1 - Anfänger/innen Di, 30.09.2014, 18:00 Uhr 
Englisch –Senioren Mo, 06.10.2014,   9:30 Uhr 
Englisch - GER A1 – Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 

Mi, 08.10.2014, 19:00 Uhr 
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 02.10.2014, 19:00 Uhr 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Mathematik für die  9. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Mathematik für die 10. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 
Taekima Kids Training Do, 09.10.2014, 16:00 Uhr 
Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre), 
Tastaturschreiben Fr, 26.09.2014, 15:00 Uhr 

Nähen macht Spaß        Sabine Grötzbach 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene, www.sgroetzbach.de
In diesem Kurs lernen Sie, wie man Schönes ganz einfach 
selber nähen kann. Anhand kleinerer Projekte lernen Sie den 
Umgang mit der Nähmaschine und schon in kurzer Zeit werden 
Sie einige selbstgenähte Lieblingssachen in Ihren Händen 
halten. Wir nähen tolle Stiftemäppchen, Rolletuis, 
Kosmetiktäschchen, Kissen und Umhängetaschen. Durch das 
Verzieren mit Bändern, Knöpfen und Applikationen kann jeder 
seinen Nähsachen eine individuelle Note geben. 
Bitte mitbringen: Nach Möglichkeit die eigene Nähmaschine. 
Bei Bedarf kann Ihnen eine Nähmaschine kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. Schöne Stoffe, Nähgarn für die 
Maschine, Stecknadeln, Schneiderkreide oder/und Markierstift, 
Stoffschere, kleine Schere, A3-Papier, Tesafilm, 
Endlosreißverschluss, Vliesofix (1 Meter), Vlieseline S320 (2  
Meter), Volumenvlies aufbügelbar (2 Meter), zum Verzieren: 
Knöpfe, Zackenlitze, Bänder. 
Dienstag, 30.09.2014, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
6 Termine, 69,60 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmern. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 

Qigong      Manuela Erbrecht 
Gesund, stark und ausgeglichen. Mit Qigong begeben Sie sich 
auf den Weg zu einem der großen Teilgebiete der 
Traditionellen Chinesischen Medizin neben Akupunktur, 
Pflanzenheilkunde und Ernährungslehre. Der langsame und 
harmonische Fluss Ihrer Bewegungen wirkt positiv auf Körper, 
Geist und Seele. Qigong trägt nachhaltig zur Gesunderhaltung, 
Kräftigung, Stabilisierung und inneren Harmonisierung Ihres 
Körpers bei. Meditative Aspekte beruhigen und lösen 
Anspannungen. 
Dienstag, 14.10.2014, 19:00 Uhr, 8 Termine, ab 76,80 Euro 
Praxis für Physiotherapie Anke Albers-Schulz, Goethestr. 51. 

Taekima Kids Training (sportlich - entspannt - selbstsicher) 
Sylvia Wölfel-Baumann     ab 49,80 Euro 
"Stop! Lassen SIE los, gehen SIE weg", das ist einer der Sätze 
den die Taekima-Kinder in diesem Kurs lernen. Taekima "Kids" 
wurde speziell für Kinder entwickelt. Es verbindet 
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung mit Fitness und 
Entspannung. Die Kombination dieser 3 Elemente macht 
Taekima so einzigartig. Ausgeglichene, freundliche und 
motivierte Kinder mit gesteigerter Konzentrationsfähigkeit sind 
das Ziel. Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 
Taekima Kids Training Do, 09.10.2014, 16:00 Uhr 
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Hallo Schüler und Jugendliche,
Wir, Schüler- und Jugendorchester des MV Weingartens, suchen 
und wünschen uns Unterstützung beim gemeinsamen Musizie-
ren! Egal ob ihr schon lange oder erst vor kurzem begonnen habt 
ein Instrument zu erlernen oder noch gar keines spielt, aber Inter-
esse daran habt: Ihr seid alle herzlich Willkommen, zum Schnup-
pern vorbei zuschauen! Das Orchesterleben besteht nicht nur aus 
gemeinsamen Musizieren in unserem Probenraum, sondern wir 
haben übers Jahr verteilt auch verschiedene Auftritte, inklusi-
ve Konzerte. Und wir unternehmen gemeinsam Ausflüge wie z.B. 
Bowlen, Zelten, Klettern etc. Wenn ihr Lust und Interesse habt am 
gemeinsamen Musizieren oder gerne ein Instrument erlernen 
möchtet, kommt einfach am
Mittwoch, den 1.Oktober, um 18.15 Uhr mit euren Eltern in den 
Kulturraum der Walzbachhalle. Denn an diesem Tag findet extra 
eine „Offene Probe“ für Euch statt. !!Hinweis!!: Den Haupteingang 
der Walzbachalle benutzen, hinten ist im Moment noch Baustel-
le! Grüsse Sabrina Stieler und Felix Bergmann -Jugendleitung MV 
Weingarten -

Ferienspaß
Am 20.08.2014 beteiligte sich die Jugendabteilung des Musikverein 
Weingartens an der Ferienspaßaktion der Gemeinde Weingarten. 
Wir suchten verschiedene Instrumente aus, die aus einfachen und 
alltäglichen Materialien hergestellt werden können.
Nach der Begrüssung verteilten sich die Kinder an unterschiedli-
che Stationen, um die verschiedensten Blasund Schlaginstrumen-
te zu basteln. Die Jugendleitung und Mitglieder unserer Vereinsju-
gend halfen den Kindern beim Basteln.
Die Kinder konnten nacheinander z.B. eine Kronkorkenschelle und 
eine Trommel aus einem Joghurteimer, bespannt mit Backpapier, 
und einem passenden Schlägel dazu, basteln. An einer anderen Sta-
tion waren die Teilnehmer damit beschäftigt, einen Tontopf nach 
ihren Vorstellungen zu bemalen und daraus dann ein Glockenspiel 
zu bauen. Die Trompeten zum selber basteln, waren wieder einmal 
sehr beliebt und wurden im Anschluss gleich auf ihre Funktiona-
lität überprüft. Die individuell gestalten und mit Kordeln, farbi-
gem Klebeband oder verschiedenen Farben verzierten Instrumen-
te wurden lautstark ausprobiert und die Eltern klingend empfan-
gen, somit war dies der Höhepunkt des Nachmittags.
Wir bedanken uns bei Sonja und Pascal Töpfer für die Unterstützung 
beim guten Gelingen des Nachmittags!

Chorproben
Donnerstag, 25. September 2014
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Gesangverein Frohsinn: 
Rundum gelungener Ausflug nach Straßburg

Strömender Regen ohne Ende am Vortag unseres Ausflugs nach 
Straßburg verhieß nichts Gutes, doch Petrus hatte zur Freude Aller 
ein Einsehen, als der vollbesetzte Bus Richtung Kehl fuhr und das 
Wetter Kilometer um Kilometer besser wurde. Straßburg näherten 
wir uns nicht wie üblich über die stark befahrene Europabrücke, 
sondern per Pedes über die anlässlich der Landesgartenschau 2004 
gebaute Fussgängerbrücke „Passerelle des deux rives“ (Brücke 
der zwei Ufer), die die Parkanlagen am Kehler und Straßburger 
Rheinufer miteinander verbindet. Uns allen sind dabei die Bilder 
der Staatschefs in Erinnerung, die während des NATO-Treffens 
2009 diese Brücke überquerten und dabei auf Signore Berlusconi 
warten mussten, sodass einige Frohsinnler die beeindruckende 
Konstruktion scherzhaft „Berlusconi-Brücke“ tauften. Unsere ob-
ligatorische Brezel- und Weinpause machten wir sinnigerweise in 
der Mitte über dem Rhein, die genau die Grenze zwischen Deutsch-
land und Frankreich bildet.
In der Altstadt von Straßburg empfingen uns die beiden 
Gästeführer, die mit viel Humor Beeindruckendes über die nun-

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Ferienspaß mit dem Musikverein Weingarten

Instrumente zum Selber Basteln!

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Frohsinn-Ausflügler vor der Straßburger Kathedrale
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mehr 1000-jährige Kathedrale zu erzählen wussten (Anm.: Just 
an diesem Samstag erschien in den BNN ein großer Artikel über 
den Geburtstag der Kathedrale). Ein Rundgang durch das imposan-
te Kirchenschiff mit den wunderschönen gotischen Buntglasfen-
stern und natürlich der astronomischen Uhr durfte nicht fehlen. 
Beim anschließenden Spaziergang durch die Altstadt und das Ger-
berviertel „Petit France“ erfuhren wir viel über die wechselhafte 
Stadtgeschichte, er machte aber unsere Füsse auch müde und den 
Magen hungrig. Zahlreiche typisch elsässische und andere Lokale 
luden zum Essen und Ausruhen ein. 
Bei strahlendem Sonnenschein erlebten wir dann die Stadt aus ei-
ner ganz anderen Perspektive. Im Ausflugsboot auf der Ill ließen 
wir die abwechslungsreiche Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern, 
den Palais, den alten Befestigungsanlagen, aber auch die modernen 
Gebäude der europäischen Institutionen an uns vorübergleiten. 
Ein wunderschöner Tag voll positiver Eindrücke neigte sich dem 
Ende zu. Der Bus brachte uns über Haguenau und Lauterbourg 
über die Grenze nach Berg, wo wir von den Wirtsleuten der „Alten 
Schmiede“ mit einem sehr guten Essen verwöhnt wurden. J.M.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags, 19.30 Uhr. Nächste Chorprobe am 7. Oktober
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor. 
Nächste Chorprobe am 9. Oktober
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Swinging Voices am Sonntag im Rathaus in Eggenstein
Am 28.9. findet um 11 Uhr im Rathaus Eggenstein die Vernissa-
ge der jährlichen Kunstaustellung der kreativen Kette Karlsruhe 

statt. Organisiert wird sie von der Schmuckdesignerin Angela Wör-
ner. Von Schmuckdesign über Malerei, Wandobjekte und Infrarot-
fotografie wird der Bogen weit gespannt und bietet für jeden Ge-
schmack etwas Schönes zum Ansehen. Auch für Freunde des Hand-
festen gibt es mit der Ausstellung von Designmessern etwas zu se-
hen. Die Vernissage wird von den Swinging Voices musikalisch 
umrahmt. Wir hoffen, dass viele unserer Freunde sich diese Gele-
genheit nicht entgehen lassen.

Men in mood beim ersten Wössinger Chorfestival
Am 13. September 2014 fand das erste Wössinger Chorfestival im Wös-
singer Hof statt. Der Wössinger Hof wurde 1755 erbaut und war bis 1985 
in Privatbesitz. Heute dient der Wössinger Hof als Sitzungssaal für Ge-
meinderatssitzungen, Veranstaltungsraum, Jugendzentrum und für 
Trauungen. Der Abend stand unter dem Motto moderner Chorgesang.
Zu Beginn stand der Auftritt der Gastgeber „Joy in Harmony.“ Die For-
mation „Joy in Harmony“ des Gesangvereins 1886 Wössingen e.V. wur-
de 2008 gegründet und hat sich dem modernen Liedgut verschrie-
ben. Es folgte die Chorgemeinschaft Happy Voices aus Rinklingen. Der 
Chor „Happy Voices“ wurde 1995 mit dem musikalischen Leiter Bern-
hard Nies als „Jazz- und Swingchor“ in der Trägerschaft des Sänger-
bundes Rinklingen ins Leben gerufen. Besonders die Chorinterpretati-
on von Dave Brubecks „Take five“ war eine bisher nicht bekannte aber 
gelungene Variante der modernen Chormusik bei unseren Sängertref-
fen. Kurz vor 21.00 Uhr war es soweit. Als einziger Männerchor der Ver-
anstaltung begannen wir mit unserem Auftritt. Über die „Seemanns-
lieder“ „What shall we do with the drunken sailor“ sowie „Capri Fi-
scher“ kamen wir über das leider immer aktuelle Antikriegslied „Der 
Wind“ dem Thema Männer und Frauen näher.
Nach zwei Männer lobenden Liedern („Männer“ und „Männer mag 
man eben“) mussten wir die zahlreichen Frauen im Publikum wieder 
versöhnen. „Frauen sind anders“ ermöglichte es uns, die Bühne un-
beschadet wieder zu verlassen. Unter großem Applaus räumten wir 
die Bühne für den Konzertschluss der Gastgeber. Gemeinsam mit Joy 
in Harmony beendeten wir die Veranstaltung mit dem berührenden 
südafrikanischen Freiheitslied Senzenia. Im Zeltbereich ließen wir 
den gelungenen Abend gemütlich ausklingen. TK

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar “Zwergenbande“ (ab 1. Klasse): 
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse): 2-wöchent-
lich donnerstags 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Nächste Termine: 25.09.2014 und 09.10.2014

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Gespannt lauschen die Frohsinnler dem Gästeführer
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www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Vereinsnachrichten

Kleine Scouts (ab 1. Klasse): Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse): Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre): 
Mittwochs 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (16 – 18 Jahre): 
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Himmel auf Erden
Mit dem Wort Himmel verbinden die meisten positive Bilder. Wir 
denken an paradiesische Zustände, wo es weder Hass noch Gewalt 
gibt, wo Harmonie und Frieden herrschen und alle Menschen sich 
verstehen und glücklich sind. Gerade in unserer Zeit, die von Krie-
gen und Menschen verachtenden Konflikten geprägt ist, sehnen 
wir uns nach solch „himmlischen“ Zuständen. Eine unrealistische 
Sehnsucht?
Die Bibel spricht davon, dass wir auch heute schon ein Stück Him-
mel auf Erden erleben können. Wenn Sie es interessiert, wie das 
sein kann und welche Rolle dabei Jesus spielt, dann kommen Sie 
doch zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 28.9.14, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
Frau Pfarrerin Fuhrmann wird predigen.
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Herzliche Einladung auch zum anschließenden Mittagessen 
(Schnitzel, Kartoffelsalat, grüner Salat; Nachtisch: Quarkspeise)

Akzente – Gottesdienst anders
‘ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Am Sonntag den 28. September findet um 9.00 Uhr ein Gaudi-
morgen statt, Nicole Russel, Christian Koch und Günther Sebold 
kümmern sich um die Gestaltung.
Am Montag den 29. September findet um 20.00 Uhr der nächste 
Sportdienst statt. Die Gestaltung übernehmen wie gewohnt Tobias 
Grünwedel und Julian Lehmann.

Start der Hallenbadsaison
Es ist bald wieder soweit! Am Montag, den 6.10., schwimmen wir 
wieder im Walzbachbad Weingarten.
Traininszeiten sind, wie üblich:
Montag 19 - 20 Uhr: 
Training für die Jugend und alle Abzeichenanwärter
Montag 20 - 21 Uhr: Aktiventraining (für alle mit DRSA silber und 
höher) und freies Training
Donnerstag 19:30 - 21 Uhr: Aktiventraining (für alle mit DRSA silber 
und höher) und freies Training
Wir freuen uns schon darauf wieder mit euch ins Becken zu sprin-
gen. Also sucht schon mal eure Badehose raus!!!

Zuwachs ist bei uns immer willkommen. Also, wenn du Lust be-
kommen hast, dann komm doch ein fach vorbei!

Stammtisch
Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 2.10., wieder 
in der Gärtnerklause statt. Da noch kein Training stattfindet tref-
fen wir uns schon um 19:30 Uhr.

Arbeitseinsatz
Die Wachsaison ist nun vorüber und es gibt noch ein paar Arbei-
ten an der Wache zu verrichten. Am 4.10. ab 9 Uhr werden die letz-
ten Arbeiten zur Verschönerung unserer Wache fertiggestellt und 
die Wache sortiert.
Jede helfende Hand ist herzlich willkommen.
Weitere Infos findet ihr auf: www.dlrg-weingarten.de

Donnerstag, 09. Oktober 2014
Unser Diözesanpräses Wolf-Dieter Geißler kommt zum Vortrag 
„200 Jahre Adolf Kolping - Eine Geschichte mit Zukunft“ zu uns. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 im kath. Gemeindezentrum. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor. Der Eintritt ist frei

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr

Akzente-Gottesdienst

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Vereinsnachrichten

Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Kreativgruppe
Die Handarbeitsabende ((Hardanger-Stickerei, Stricken, Häkeln) fin-
den in der alten Schulküche um 19.00 Uhr wie folgt statt:
Mittwoch, 1. Okt., Montag, 6. Okt., Mittwoch, 15. Okt., Montag, 20. Okt.,
Mittwoch, 29. Okt.

DHB-Vorsetz
Diese Veranstaltung wird, wie bereits bekannt gegeben, vorläufig 
nicht stattfinden. Wir werden Sie zu gegebener Zeit informieren.

DHB-Vorstandssitzung
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, dem 8. Oktober um
19.00 Uhr in der alten Schulküche statt.

Gitarre für Anfänger und Fortgeschritte
Die AWO Elternschule Weingarten bietet ab Mittwoch, 8. Oktober 
einen Gitarrenkurs für Anfänger und Fortgeschrittene an. Gemein-
sam mit Lehrer Michael van der Weth können bereits vorhande-
ne Kenntnisse vertieft und das Spiel geübt werden. Der Kurs findet 
14-tägig an zehn Terminen jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr im AWO-
Heim in der Dörnigstraße 9 statt. Anmeldungen sind online un-
ter www.awo-kurse-elternschule.de oder telefonisch bei Ute Wolf-
Mazl (07251/7130462) möglich.

Zu den Klosterseen
Treffpunkt zu unserer Wanderung am Sonntag, den 28.09.2014, ist 
um9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten 
. Mit der Stadtbahn fahren wir per Gruppenkarte um 9:36 Uhr nach 
Karlsruhe-Durlach. Dort geht es mit dem IRE um 10:09 Uhr auf Gleis 1 
weiter nach Mühlacker. Hier müssen wir nochmals umsteigen in die 
Regiobahn, die uns in 5 Minuten nach Illingen bringt. Hier beginnt 
um 11:00 Uhr unsere 3 1/2 stündige, ca. 10 km lange Wanderung auf 
meist ebenen Wegen. Nach ca. 1 Stunde erreichen wir die Kloster-
seen. Anschließend wandern wir durch das Lienzinger Tal. Gegen 13:15 
Uhr ist eine Mittagseinkehr im Restaurant „Nachtwächter“ geplant. 
Die restlich Wegstrecke von ca. 1 1/2 Stunden führt uns zum Bahnhof 
Mühlacker, wo wir die Heimfahrt antreten. Ankunft in Weingarten ist 
voraussichtlich gegen 18:00 Uhr. Gäste sind wie immer gerne gesehen. 
Wanderführer: Anita und Günter Buchberger, Tel. (07244-) 2058111.

Wanderplan 2015
Damit wir auch im Jahr 2015 einen attraktiven Wanderplan unse-
ren Mitgliedern und Freunden geben können, benötigen wir Euere 
Wandervorschläge für das neue Jahr. Ganz herzlich bitten wir Euch 
um Euere „Geschenke“ für unseren Verein, denn mit jeder Wande-
rung machen wir den andern eine Freude. Im Wandervorschlag soll 
der Titel, die ungefähre Beschreibung, Dauer der Wanderung und der 
gewünschte Termin der Wanderung stehen. Gebt Euere Wandervor-
schläge bis Ende Oktober bei einem Vorstandsmitglied ab – schon 
jetzt: HERZLICHER DANK !!

Einladung befreundeter Vereine
Warum nach München fahren, wenn unser Schützenverein auf dem 
Rathausplatz zum Oktoberfest einlädt? Von Freitag, dem 26.09. bis 
Sonntag, dem 28.09.2014, veranstaltet der Schützenverein erstmals ein 
unterhaltsames und original bayrisches Oktoberfest mit gutem Essen, 
schöner Musik etc.
Das Programm ist überall zu lesen . Ein Besuch lohnt sich – sicher sieht 
man sich und kann sich zu prosten : „Ein Prosit der Gemütlichkeit“

Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-
fahren und schätzen lernen und an den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt.
Das nächste Treffen der Wur-
zelkinder (von 5-7 Jahren) ist 
diesen Samstag, 27.09. ab 9:30 
Uhr im Heimatmuseum zum 
Thema Schmetterlinge. Die 
Wurzelgnome (ab 2,5 Jah-
ren) können sich parallel 
dazu im Wald treffen.
Um unser 30-jähriges Beste-
hen zu feiern, findet unser Montagtreff am 06. Oktober im Restau-
rant Da Sandro am Rathausplatz statt. Bitte bei Patricia oder Loubna 
anmelden. Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den Wald-
gruppen und aktuellen Terminen unter http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Neues Heimatmuseum, Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer und 
Bibliothek, sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Dank an Besucher sowie Helfer und Helferinnen
Der Bürger- und Heimatverein dankt allen Besucherinnen und Besu-
chern des zweiten Museumsfestes am vergangenen Sonntag für das 
gezeigte Interesse an der Arbeit des Vereins und den Ausstellungen im 
neuen Heimatmuseum. Ein erster Dank geht an die Leihgeber für ihre 
interessanten Exponate der Sonderausstellung „Geschichte der Foto-
grafie“. Ein weiterer Dank gilt den freiwilligen Helfern und Helferin-
nen bei der Bewirtung der Gäste, den Mitarbeitern beim Auf- und Ab-
bau des Wirtschaftsbetriebs sowie den zahlreichen Bäckerinnen und 
Stiftern der Kuchen für die Cafeteria. Schließlich bedankt sich der Ver-
ein auch bei Sieglinde Holzmüller für ihre sehr schönen herbstlichen 
Dekorationen im Museumshof und im Künstlerzimmer.

Gebets- und Lobpreistag in der Mühle Weingarten
am Sonntag, 28. September 2014
Herzliche Einladung zu einem Tag mit Lobpreis und Gebet, Predigt, 
Abendmahl und Gemeinschaft!
ab 15 Uhr: Ankommen und Genießen mit Kaffee & Kuchen
16 Uhr: Programmstart bis ca. 21 Uhr
Wo: Mühlstr.9, 76356 Weingarten

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

Mühle Weingarten e. V.
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Landfrauenverein

Halbtagesausflug verlegt auf den 30.09.2014
Unser diesjähriger Halbtagesausflug führt uns zum Guggusnescht 
ins Kraichtal. Wir treffen uns am 30.09.2014, um 11.45 Uhr beim 
Festplatz in Weingarten.
Anmeldung bitte bei Margret Tel. 2850, bis 22.09.2014.
Gäste sind herzlich willkommen!

Heimatortsgemeinschaft Siwatz e.V. – Treffen 2014
Das diesjährige Treffen unter dem Motto <70 Jahre Flucht und Vertreibung – 
250 Jahre Johann Eimann> findet am Samstag, dem 11. Oktober in der Hal-
le des Kleintierzüchtervereins – Adresse: Hirtenberg 11 - in Eggenstein statt.
11:00 Uhr Gedenkfeier in der Friedhofskapelle in Eggenstein, anschließend 
Kranzniederlegung an der Siwatzer Gedenkstätte gegenüber der Friedhofs-
kapelle.
Ab 12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen (Gulasch und Nudeln/
Brot), Kaffee & Kuchen, als kleines Abendessen gibt es eine Papri-
kawurst mit Meerrettich auf Brötchen, wer möchte und solange 
Vorrat reicht. Ab 14:30 Uhr kleines Programm – u.a. Auftritt einer 
Trachtengruppe, der Laienspielgruppe, Bericht von der diesjähri-
gen Siwatz-Reise und vom Deutschland-Besuch einer Siwatzer Ju-
gendtanzgruppe vom Dom Kultur – dazu zeigen wir Bilder.
Wir laden alle Siwatzer, Landsleute, Freunde und alle, die sich 
mit uns verbunden fühlen, herzlich ein und bitten ab sofort um 
tel. Anmeldung bis 05. Oktober bei:
Irmgard Wanke ‚07257-2557, Waltraud Dinges ‚0721-705652, 
mail: hogsiwatz.waltrauddinges@t-online.de

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige

Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die 
an Leukämie oder einer Tu-
morerkrankung leiden, ein. 
Bis heute konnten wir über 
90.000 neue Stammzellspen-
der gewinnen und seit 2001 
mehr als 550 Stammzell-
transplantationen ermög-
lichen. B.L.u.T.eV ist enger 
Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regio-
nal bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schlie-
ßen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 

Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite 
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, E-
Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Freie Plätze bei den Waldläufern (für Kinder von 6-10)
Wir wollen gemeinsam spielerisch und mit allen Sinnen den Wald
im Jahreskreislauf entdecken, Waldgeschichte(n) erleben und
Waldwissen zu Tieren, Pflanzen, Wasser und Boden durch eigene
Erfahrungen entwickeln. Das „Werkeln“ mit Naturmaterialien so-
wie die vielfältigen Bewegungsmöglichkeiten haben hier ebenso
Platz wie unsere Waldspiele und Waldrituale.
Die Gruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, Natur- und Wald-
pädagogin, Motopädin) geleitet, Infos unter:
www.erlebnis-natur-online.de.
Die Kurse finden einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt. Termine: 27. 
09. 2014, 18. 10. 2014, 08. 11. 2014,  06. 12. 2014.
Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39
Bastelangebot für Kinder (7-12 Jahre)
Sa. 11. Oktober, Herbstbastelangebot: 
Serviettentechnik und rund um den Kürbis
Sa. 22. November, Winterbastelangebot: 
Orientalische Windlichter
jeweils 15.-17.00 Uhr im Werkraum der Turmbergschule
Anmeldung erforderlich unter: Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Vereinsnachrichten

Landmannschaft der Donauschwaben

B.L.u.T. e. V.
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www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Trainingszeiten !!!
mittwochs und freitags ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG sonnatgs ab 10 Uhr Unterord-
nung und Schutzdienst IPO / VPG bei Interesse bitte melden bei 
Alexandra Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.
Öffnungszeiten unseres Vereinsheims !!
Mittwoch und Freitag ab 14 Uhr
Sonntag von 9 Uhr bis ca.14 Uhr mit Frühstück
Auf vielfachen Wunsch unserer Gäste verschieben wir den 
Rentnertreff auf Mittwoch und Freitag ab 14 .00 Uhr.
Für Festlichkeiten bis 50 Personen steht Ihnen unsere Vereins-
heim auch außerhalb der normalen Öffnungzeiten zur Verfügung.
Bei Interesse bitte unter 01703635885 Termin vereinbaren.

Versammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 17. 
Oktober, statt. Ort und Zeitpunkt werden noch bekanntgegeben. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. Bis zur Umstellung 
auf Winterzeit treffen wir uns wie gewohnt Samstags auf unserem 
Platz in der Breitwiese um
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Wir freuen uns immer über interessierte 
Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1941/1942
Zu unserem Herbststammtisch treffen wir uns am Mittwoch, dem 
8.Oktober 2014 ab 18 Uhr in der Besenwirtschaft des Weingutes 
Schäfer in Weingarten, Jöhlingerstraße. Wir bitten, soweit Tel. be-
kannt, unsere auswärtigen Schulkameraden zu verständigen.

Jahrgang 1943/44
Nächster Stammtisch findet am 26.09 ab 15:00 Uhr im Eiscafe Ri-
viera statt.

Unsere Idee ist nicht neu, aber aktuell, wie zu Raiffeisens Zeiten:
„Was dem einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele.“
Inspiriert durch vergleichbare Projekte im ganzen Land ist in Wein-
garten eine Initiative tätig, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, un-

ter dem Motto „Bürger helfen Bürgern“ gegenseitige Unterstützung 
zu initiieren. Mit dieser Einrichtung soll auf einem neuen Weg 
versucht werden, die Lebensqualität der Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, besonders im Alter, möglichst ohne finanzielle und 
ohne soziale Abstriche zu si-
chern. Die Unterstützung 
durch die Gemeinde Weingar-
ten unterstreicht die Notwen-
digkeit einer solchen Einrich-
tung.
Unsere Sitzungen finden der-
zeit im Fränkischen Hof statt. 
Hier hat die Initiative bei 
der Familie Trauboth eine 
vorübergehende Heimat ge-
funden. Erbracht wird diese 
Hilfe von Mitgliedern, die es 
zeitlich einrichten können und 
sich neben Beruf oder Alltag im 
sozialen Bereich engagieren 
wollen. Dabei sollen Geben und Nehmen in einem angemessenen 
Verhältnis zueinander stehen. Dies geschieht durch eine „Verrech-
nung“ Stunde gegen Stunde, unabhängig von der Tätigkeit.
Die Bürgergenossenschaft Weingarten „Bürger helfen Bürgern e.V.“, 
will konfessions- und parteienübergreifend und über Generationen 
hinweg Menschen die Möglichkeit geben, sich aktiv in die Gemein-
schaft einzubringen. Durch die Form der Zeitgutschrift entsteht 
kein Wertverlust, denn Stunde bleibt Stunde. Als Option können sich 
Hilfeleistende jedoch ihre geleistete Arbeit auszahlen lassen.
Interessiert? Kontakt:
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
Telefonzeiten: einfach anrufen... 
E-mail: info@buergergenossenschaft-weingarten.de 
Mehr erfahren können
Sie auch unter: www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnisse vom 6. Spieltag
Spfr. Forchheim 1 – FVgg Weingarten 1 6:0
Spfr. Forchheim 4 – FVgg Weingarten 2 0:3
Spielevorschau auf den 7. und 8. Spieltag
Samstag, 27. 9. 2014, 16.00 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – TSV Auerbach 1
Sonntag, 28. 9. 2014, 13.00 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – ESG Frankonia Karlsruhe 2
Donnerstag, 2. 10. 2014, 18.00 Uhr:
FV Graben 1 – FVgg Weingarten 1
FVgg Weingarten 2 spielfrei
FVgg verliert deutlich beim Primus
Auch bei den Sportfreunden aus Forchheim setzte es für die Augen-
stein-Elf eine Niederlage. Der Spitzenreiter festigte seine Position 
durch ein klares 6:0. Die Weingartener Mannschaft muss sich je-
doch an anderen Gegnern messen und wird im Heimspiel gegen 
Auerbach am Samstag versuchen, die Negativserie zu beenden.
2. Mannschaft bleibt Spitze
Als souveräner Tabellenführer mit nun drei Punkten Vorsprung
auf den SV Nordwest präsentiert sich die Reserve. Bei der 4. Mann-
schaft der Sportfreunde Forchheim gewann das Team klar mit 3:0
und freut sich nun auf das Heimspiel gegen den Tabellenvorletzten 
ESG Frankonia Karlsruhe 2.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Sportnachrichten
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Einladung zur Vorstandssitzung
Die turnusmäßige Vorstandssitzung findet am Donnerstag, dem 9. 
Oktober 2014, um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
In Anbetracht wichtiger Tagesordnungspunkte bitten wir um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Arztvortrag über Schulterprobleme
Thema: „Wenn die Schulter schmerzt – was dann?“ Am Mittwoch, 
01.10.2014, 19.30 Uhr, kommt Dr. med. Thomas Börner, Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie, auf Einladung des Ortssenioren-
rates zu einem Fachvortrag ins Turmzimmer des Rathauses (Ein-
gang über den Rathausplatz, der Fahrstuhl ist freigeschaltet).
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte, die „Schulterproble-
me“ haben, eingeladen.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
24.09.2014
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : VfB Grötzingen 
um 18:30 Uhr in Blankenloch
26.09.2014
D2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee um 18:30 Uhr
C2-Jugend: SG Eggenstein/Leopoldshafen : SG Blankenloch/Wein-
garten ab 18:30 Uhr
27.09.2014
F1-Jugend: Spieltag beim FV Wössingen ab 09:30 uhr
F2-Jugend: Spieltag meim Karlsruher SV ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg um 12:00 Uhr
D1-Jugend: Spvgg Durlach-Aue : FVgg um 12:00 Uhr
C1-Jugend: SG Karlsruher Bergdörfer : SG Blankenloch/Weingarten 
ab 13:15 Uhr in Stupferich
A-Jugend: SG Dettenheim : SG Weingarten/Blankenloch um 16:30
Uhr
28.09.2014
B-Jugend: SG Wöschbach/Walzbachtal : SG Blankenloch/Weingar-
ten um 10:30 Uhr in Jöhlingen
29.09.2014
E2-Jugend: FV Linkenheim : FVgg um 18:00 Uhr
30.09.2014
E1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg um 18:00 Uhr
01.10.2014
A-Jugend: JFV Stutensee : SG Weingarten/Blankenloch um 14:00
Uhr beim FC Spöck
03.10.2014
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SSV Ettlingen um 12:00
Uhr in Blankenloch
04.10.2014
F1-Jugend: Spieltag bei der DJK Durlach ab 09:30 Uhr
F2-Jugend: Spieltag beim FV Linkenheim ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FVgg : SG DJK/FV Daxlanden um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SG DJK/FV Daxlanden um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : FV Grünwinkel um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG KA-Nordost um 15:00
Uhr in Weingarten
06.10.2014
E2-Jugend: FSSV Karlsruhe : FVgg um 18:00 Uhr
07.10.2014
C1-Jugend: SG Pfinztal : SG Blankenloch/Weingarten um 18:30 Uhr
in Söllingen
C2-Jugend: SG FG/DJK Rüppurr : SG Blankenloch/Weingarten um
18:30 Uhr
08.10.2014
D1-Jugend: FC V. Berghausen : FVgg um 18:30 Uhr
D2-Jugend: FVgg : FC Südstern KA um 18:30 Uhr
B-Jugend: VfB Grötzingen : SG Blankenloch/Weingarten 
um 18:45 Uhr

11.10.2014
F1-Jugend: Spieltag beim ASV Durlach ab 09:30 Uhr
F2-Jugend: Spieltag beim SV Nordwest KA ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FVgg : FG Rüppurr um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FG Rüppurr um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen um 13:45 Uhr
D2-Jugend: Post Südstadt KA : FVgg um 13:34 Uhr
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SVK Beiertheim2 um 
12:00 Uhr in Blankenloch
A-Jugend: SG Neureut : SG Weingarten/Blankenloch um 16:30 Uhr
13.10.2014
F2-Jugend: Spieltag in Weingarten ab 17:45 Uhr

11.10.2014 - Halbtagesausflug nach Mannheim
Dieses Jahr führt unser Halbtagesausflug nach Mannheim, wo wir 
einen Blick hinter die Kulissen des Nationaltheaters werfen und 
uns u.a. die Werkstätten der Masken- und Kostümbildner anschau-
en werden.
Anschließend machen wir einen kurzen Spaziergang, vorbei am 
Wasserturm, zum Café CaT - Coffee and Tea mit einer schönen Aus-
wahl an Kaffee, Tee, Kuchen und Torten. Treffpunkt: 12.10 Uhr Bf. 
Weingarten (Richtung Bruchsal). Rückkehr spätestens 19.00 Uhr. 
Bitte meldet euch bis 07.10. telefonisch/per E-Mail oder über den 
Aushang an. Der Vergnügungsausschuss freut sich auf einenschö-
nen Ausflug.

Radtour “Siegfriedsbrunnen“ am Sonntag, 28.09.2014
Treffpunkt ist um 09:30 h am Vereinsheim Pavillon beim Sport-
platz am Buchenweg.
Die Strecke führt durch Wälder und an Seen vorbei nach Bruch-
sal. Weiter geht es an Forst vorbeinach Weiher. Von da an wird es 
topografisch etwas anspruchsvoller. Im Kraichgau sind Hügel zu 
überwinden und wir finden unser Ziel, den Siegfriedsbrunnen, bei 
Odenheim. Dann geht es ein Stück zurück nach Zeutern, wo wir 
uns im Weinschlauch stärken können.
Zurück geht es entlang der Bahnlinie nach Weingarten. So ist der 
Tourausstieg bei jeder Bahnstation möglich. Es wird um Teilnah-
memeldung bis Freitag, 26.09. gebeten, damit sich die Gastronomie 
auf uns einstellen kann. Bei Regenwetter fällt die Tour aus.
Gesamtlänge: 75 km; Schwierigkeit: leicht bis mittel; Höhendiffe-
renz: 261 m
Meldung und Rückfragen bei Peter Spohrer Tel. 2618

Seniorenwanderung am 18. September 2014
Erwartungsfroh trafen sich am vergangenen Donnerstag 21 Wan-
derer, um sich zu einer ausgiebigen Tour zunächst per Bahn von 
Weingarten auf den Weg nach Klosterreichenbach mit seinem Be-
nediktinerkloster und der im Jahr 1085 zu Ehren des Heiligen Gre-
gor geweihten ursprünglich romanischen Mönchskirche zu ma-
chen. Dort angekommen ging es über einen ansteigenden Wald-
weg und steilen Abstieg zur Murg, die eine gewaltige Länge von 80 
km im Nordschwarzwald aufweist, bevor sie als rechter Nebenfluss 
in den Rhein mündet. An einem gut gestalteten Rastplatz wurde 
zur Stärkung das mitgebrachte Entree eingenommen - mit Chaka-
laka, einem südafrikanischen Relish, gefüllte Pastetchen und ei-
nem Gläschen Spritz.
Nach einem kurzen Anstieg durch die noch immer saftigen herbst-
lichen Wiesen des Murgtals erreichten wir den Seidtenhof. Er war 
einst ein Lehenshof des Klosters in Klosterreichenbach und gehört 
zu den ältesten erhaltenen Höfen im Murgtal. Der Seidtenhof wur-
de schon im Jahr 1070 genannt. Frisch gestärkt kamen wir dann 
zügig nach Baiersbronn und da musste die traditionelle Schwarz-
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HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

wälder Kirschtorte herhalten, um beim strammen Wanderschritt 
verloren gegangene Kalorien zu ersetzen und den Abschied vom 
Schwarzwald genussvoller zu gestalten. Der einsetzende Gewitter-
schauer machte dem herrlichen Tag ein Ende und ermahnte zur 
pünktlichen Heimfahrt. Nächste Seniorenwanderung ist am Don-
nerstag, 16. Oktober. Näheres in der TBR.

HERREN 1
Vorschau: HSG - TV Forst, Samstag, 27.9.2014,19:30 Uhr, Walz-
bachhalle Weingarten
Nach dem enttäuschenden Saisonauftakt ist bei der HSG am Samstag 
um 19:30 Uhr in der Weingartner Walzbachhalle Wiedergutmachung 
angesagt. Das spielfreie Wochenende wurde von Trainer Kaupa dazu 
genutzt, mit der Mannschaft die Fehler aufzuarbeiten, die gegen Eg-
genstein zur bitteren Heimniederlage geführt haben. Sicherheit im 
Passspiel, Wurfdisziplin und insbesondere Konzentration beim Ab-
schluss werden gegen die starken Gäste aus Forst notwendig sein, um 
die Punkte in Weingarten zu behalten. Forst startete zwar mit einer 
empfindlichen Niederlage in Büchenau, besiegte aber am vergange-
nen Wochenende LiHoLi deutlich und kann somit auf ein ausgegli-
chenes Punktekonto schauen.
Die HSG wird alles daran setzen, dass dies nach dem Spiel auch bei 
ihr der Fall ist und sich die letztjährige Heimniederlage nicht wieder-
holt. Trainer Kaupa steht der komplette Kader zur Verfügung, sodass 
die Mannschaft die anstehende Aufgabe mit Optimismus angeht. Lie-
be Fans, unterstützt die Mannschaft bei diesem für den weiteren Run-
denverlauf richtungsweisenden Spiel.

HERREN2
Vorschau: HSG Wei/Grö 2 - HSG Li-Ho-Li 3, Samstag 27.09.2014, 
17:15, Walzbachhalle
Weingarten.Stimmungsvoller Einstieg in einen 
spannenden Handballabend.
In ihrem ersten Heimspiel der Saison 14/15 übernehmen die ‚Vets‘ 
die verantwortungsvolle Aufgabe des Stimmungsmachers. Um die 
Fans des Headliners HSG 1 - Forst in Stimmung zu bringen, soll an 
die solide Leistung beim Auswärtssieg gegen Ettlingen/Bruchhau-
sen angeknüpft werden. Gegen den gefährlichen Gegner Li-Ho-Li 3 
ist ein spannendes Spiel zu erwarten, bei dem auf einige handballe-
rische Tricks gehofft werden kann. Die geplanten Spielertransfers 
sind weitgehend abgeschlossen, sodass Spielertrainer J. Schmitt ei-
nige taktische Möglichkeiten zur Verfügung stehen.

mB-JUGEND
... Unnötige 6 Tore-Niederlage ---
Beim 1.Saisonspiel trafen die Jungs der mB auf die 3.Mannschaft der 
SG-Kronau/Östr. Anfangs stand es ruck zuck 0:4 und es sah zunächst 
nach einem Debakel aus. Dann fingen sich jedoch die Gastgeber und 
holten Tor um Tor auf, so dass man mir 15:17 in die Pause ging. Dank 
vieler Fehlpässe und unnötig verlorenen Bällen konnten die Gäste je-
doch in Hälfte 2 immer wieder einen 3-4 Tore Vorsprung aufbauen den 

unsere Jungs, deren Kondition mehr und mehr schwand, nicht mehr 
einholten konnten. Es waren aber auch schöne Tore und clevere An-
spielaktionen auf den freistehenden Kreis zu sehen, so dass es keinen 
Grund gibt den Kopf hängen zu lassen. Tobias im Tor zeigte gute Para-
den, so dass man zuversichtlich auf die weiteren Spiele schauen kann!!
Es spielten:
Tobias (Tor), Lukas (1), Pascal (4), Fabian (3), Simon (6/2), Felix, Jonas 
(2/1), Nikolaj (7) und Moritz (4)

mC-JUGEND
Sieg im ersten Saisonspiel: HSG - TG Neureut 26:13 (13:6)
Die neue männl. C-Jugend ist mit einem verdienten Sieg in die Sai-
son gestartet. Früh zeigten die Jungs, dass sie dieses Spiel gewinnen 
wollten und wussten mit einer starken Abwehr und viel Spielfreude 
zu überzeugen. Gestützt auf unseren super aufgelegten Torwart To-
bias wurden viele Gegenstöße ermöglicht, sodass wir schon zur Halb-
zeit mit 13:6 führten. Nach der Pause wurde mit derselben Konsequenz 
weitergearbeitet, sodass am Ende ein 26:13 für die Heimmannschaft 
stand, das aber noch weit höher hätte ausfallen können. Auf diese gute 
Leistung soll in den kommenden Spielen aufgebaut werden.
Es spielten:
Tobias (Tor), Simeon (2), Jonas, Marvin (4), Lukas (2), Leo (2), Ni-
colaj (8), Simon (6), Dominik (2)
Nächstes Spiel: Sonntag, 28.9., um 15:15 in Bruchhausen gegen 
SG EBE.

mE-JUGEND
Ausbaufähiger Saisonstart: HSG - JSG Walzbachtal 2 7:18 (2:10)
Im ersten Spiel der Saison trafen die Jungs der mE auf die zweite 
Mannschaft der JSG Walzbachtal. Schon nach den ersten Minuten war 
klar, dies würde kein einfaches Spiel werden. Das Zusammenspiel lief 
noch nicht so rund und in der Abwehr hatte man häufig das Nachse-
hen. So war der Halbzeitstand von 2:10 nicht verwunderlich. Nach der 
Halbzeit rappelten sich die Jungs nochmal auf und konnten schließ-
lich noch 5 Tore erzielen. Trotz Anstrengung konnte das Endergebnis 
von 7:18 nicht mehr verhindert werden. Jedoch ist auch zu erwähnen, 
dass die Mannschaft in dieser Konstellation noch nicht häufig zusam-
mengespielt hat. Den Kopf nicht hängen lassen Jungs, es geht weiter. 
Das nächste Mal holen wir uns wieder den Sieg!
Es spielten:
Till (Tor+Feld), Torben (Tor+Feld), Toni, Boris, Kilian, Luca, Max, 
Evan, Max und Dominik.

VORSCHAU
Am kommenden Wochenende spielen folgenden Mannschaften in 
der Walzbachhalle:
wC-Jugend: HSG Wei/Grö – SV Langensteinbach, 15:30 Uhr
HERREN2: HSG Wei/Grö – HSG Li-Ho-Li 3, 17:15 Uhr
HERREN1: HSG Wei/Grö – TV Forst, 19:30 Uhr

NEWS
Termine Torwarttraining 2014
An folgenden Terminen findet das diesjährige Torwartraining 
in der Walzbachhalle immer von 11.00 bis 12.30 Uhr statt:
Samstag 04.10.14
Samstag 22.11.14
Samstag 06.12.14

Germanen gewinnen Auftaktkampf denkbar knapp
Zum Auftakt der Bundesliga-Saison 2014/15 gastierte der VfK 07 
Schifferstadt am letzten Sonntag in der Weingartener Mineralix-
Arena. Das Baden-Pfalz-Derby konnten die Mannen um Cheftrainer 
Frank Heinzelbecker denkbar knapp mit 13:12 für sich entscheiden. 
Vor ausverkauftem Haus blieb das Duell bis zum Schluss offen und 
erst der letzte Kampf brachte die Entscheidung. In einem drama-
tischen Fight konnte der Oldie Adam Juretzko zwar abschließend 
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nicht gewinnen, den Germanen aber den Gesamtsieg sichern. Am 
kommenden Samstag bestreiten die Germanen dann ihren zwei-
ten Heimkampf. Diesmal gastiert zum Lokalderby der KSV Schries-
heim in Weingarten. Die Punkte im ersten Kampf musste der letzt-
jährige Aufsteiger mit 7:12 dem KSV Aalen 2005 überlassen. Im 
Voraus bestreitet die zweite Mannschaft des SVG ihren Oberliga-
Kampf gegen die KG RSL 2000. Kampfbeginn ist um 17:30 Uhr. Auch 
unsere Nachwuchstalente freuen sich über jede Unterstützung.

Nordbaden-Derby gegen den KSV Schriesheim
Am kommenden Samstag bestreitet der SV Germania 04 Weingarten 
seinen zweiten Heimkampf in Folge.
Hierzu gastiert im Nordbaden-Derby der KSV Schriesheim in der Mi-
neralix-Arena. Wie man bereits nach dem ersten Kampftag erkennen 
konnte, werden die Kämpfe durch die geänderte Punktereglung und 
die Erhöhung der Deutschquote in Zukunft deutlich knapper enden. 
Somit können sich die Zuschauer auch am Samstag auf einen span-
nenden Kampfverlauf freuen. Die Mannschaft der Bergsträßer um 
ihre Coachs Stefan Kehrer und den Ex-Germanen Kai Dittrich konn-
te ihren Auftaktkampf gegen den KSV Aalen 2005 zwar nicht gewin-
nen, aber nicht ohne Grund betitelte der SVG-Vorsitzende Ralph Ober-
acker das Team aus Schriesheim als „Bundesligisten mit Perspektive“. 
Die sportliche Leitung des KSV hat seine Hausaufgaben vor der Saison 
sehenswert erledigt. Die bisherigen Punktelieferanten, wie z.B. die 
ehemaligen SVG-Athleten Ionel Puscasu und Christoph Ewald wur-
den gehalten. Zusätzlich wurde der Kader um weitere Spitzenathleten 
gut ergänzt. Mit Aleksandr Kazakevic (Bronzemedaillengewinner der 
Olympischen Spiele 2012) und Andrej Perpelita (3. EM 2014) befinden 
sich internationale Medaillengewinnern unter den Neuzugängen.
Wen die sportliche Leitung der Germanen am Samstag auf die Mat-
te schicken wird, bleibt wie immer bis zum öffentlichen Wiegen um 
18:45 Uhr ein Geheimnis. Vielleicht bekommen die Weingartener Fans 
mit Mindaugas Mizgaitis im Schwergewicht oder Danior Islamov im 
Limit bis 61 kg griechisch-römisch einen weiteren Neuzugang der 
Germanen zu sehen. Im Voraus auf dieses Derby trifft die 2. Mann-
schaft der Germanen auf die KG RSL 2000. Kampfbeginn der Bundesli-
gareserve ist um 17:30 Uhr. Auch unsere „jungen Wilden“ freuen sich 
über jede Unterstützung.

Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen 
am Sonntag 28.09.2014 auf dem Oktoberfest
Liebe Ehrenmitglieder und Senioren des 
Schützenvereins Weingarten,
in diesem Jahr veranstaltet der Schützenverein Weingarten zum er-
sten Mal das Oktoberfest auf dem Rathausplatz.
Aus diesem Grund möchten wir uns zum Ehrenmitglieder- und Senio-
rentreffen natürlich auch dort einfinden.
Es sind entsprechend Plätze für uns reserviert.
Hiermit laden wir Euch zum o.g. Treffen am Sonntag 28.09.14 Beginn 
10.30 Uhr ins Festzelt des Oktoberfestes recht herzlich ein.
Wegen der Platzreservierung bitte ich um Anmeldung bei EOSM 
Klaus Gierich Tel. 07244-2100.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen bei unserem traditio-
nellen Treffen.

Ahmed Dudarov gegen Taymuraz Friev

www.svweingarten.com

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
26.09.-28.09.2014 1. Oktoberfest auf dem Rathhausplatz 28.09.2014 Eh-
renmitglieder- und Seniorentreffen (Oktoberfest) 
Beginn: 10:30 Uhr
26.10.2014 Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld
08.11.2014 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes Kultur-
zentrum „Harres“ St. Leon-Rot
15.11.2014 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs

Achtung! Achtung!
Wegen dem Oktoberfest findet am 27. und 28. September kein Schieß-
training statt.

Für die Freunde des schnellen Gewinnens gab es gleich mehrere Mög-
lichkeiten. Beim Bogenschießen, Schinkenschießen und auch beim 
Biathlonschießen konnten mit Konzentration, einem guten Auge, ru-

Matthias Winheim überreicht Rainer Knebel den gewonnenen Schinken.

Ralf Weida erhält als bester Bogenschütze ein Salamipräsent.
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higer Hand und natü rlich dem nötigen Quäntchen Glü ck attraktive 
Sofortgewinne mit nach Hause genommen werden. 
Die herausgeschossenen Schinken gingen an Rainer Knebel und Timo 
Langendörfer. Über ein Salamipräsent beim Bogenschießen durf-
ten sich Ralf Weida und Richie Arheit freuen. Und auch beim Biath-
lonschießen gab es den einen oder anderen strahlenden Gewinner, 
denn wer alle vier Klappscheiben traf erhielt einen Sofortpreis. Wer 
der/die neue Bü rgerkönig/-in ist wird heute noch nicht verraten. Die-
ses Geheimnis wird, nach wie vor, erst bei unserer traditionellen Kö-
nigsfeier am 15. November 2014 gelü ftet. Und auch die Sieger des von 
der Gemeinde Weingarten gestifteten Wanderpokals mü ssen noch et-
was warten. Erst am Sonntag, 28. September 2014 gegen 11.00 Uhr, 
wird bei der Preisverleihung auf unserem 1. Oktoberfest (Rathaus-
platz) die Gewinnermannschaft bekannt gegeben. Diesen Termin bit-
te gleich vormerken! Wir gratulieren allen Gewinnern und sagen al-
len Teilnehmern und Helfern ein herzliches Dankeschön.
Alle Ergebnisse und Bilder zum Schießsportevent fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.svweingarten.com

Bayrisches Flair in Weingarten
1. Oktoberfest des Schü tzenverein Weingarten
Vom 26. bis 28. September 2014 will es der Schü tzenverein Weingarten 
so richtig krachen lassen und veranstaltet auf dem Rathausplatz sein 
1. Oktoberfest.
Damit erfü llt sich der Verein einen lang gehegten Wunsch. Mit einem 
eigenen Fest bei dem Alle, auch die die kein Interesse am Sportschies-
sen haben, angesprochen werden, wollte man sich schon immer am
Gemeindeleben beteiligen. Drei Tage soll bei Hendl, Hax’n und einem
zü nftigen Maß die Gaudi abgehen. Mit dem obligatorischen Fassan-
stich durch Bü rgermeister Bänziger wird das Fest am Freitag, 26. Sep-
tember gegen 17.00 Uhr eröff net. Danach heizt die Partyband „Cher-
ries“ allen Jungen und Junggebliebenen so richtig ein. 
Der Samstag startet um 11.00 Uhr mit einem Weisswurstfrü hstü ck. Ge-
gen 17.00 Uhr wird die Post dann so richtig abgehen. Mit einem Kräf-
temessen bei der Bayrischen Olympiade und Auftritten der Tanz- und
Trachtengruppe der Banater Schwaben Karlsruhe wird die Stimmung
auf Hochtouren gebracht. Danach sorgt die Musikband „Skylight“ fü r
den Rest des Abends fü r allerbeste Festlaune. Zum Abschluss lässt es der 
Schü tzenverein dann auch noch krachen. Gegen 23.00 Uhr steigt dazu
ein Schü tzenfeuerwerk.
Der Sonntag beginnt zunächst etwas beschaulicher. Ab 10.30 Uhr
lädt der Schü tzenverein zum traditionellen Frü hschoppen mit
Weisswurstfrü hstü ck ein. Neben Auftritten der Kindertanzgruppe der
Banater Schwaben Karlsruhe sorgen die Jagdhornbläser Waidmanns-
heil und der Musikverein Weingarten fü r die musikalische Unterhal-
tung. Um 11.00 Uhr wird es dann etwas offi  ziell. Die Sieger vom Bü rger- 
und Vereineschiessen werden gekü rt. Wer holt sich dieses Jahr den von 
der Gemeinde Weingarten gestiftete Wanderpokal? Wer hatte beim
Wildbretund Paarschiessen die Nase vorn? Erst jetzt werden alle Ge-
winner bekanntgegeben. Alle? Nein, nicht alle.
Wer der/die neue Bü rgerkönig/-in ist wird da noch nicht verraten.
Dies bleibt nach wie vor dem Königsball vorbehalten.
Liebe Besucher, an allen drei Tagen werden Sie mit vielen köstlichen
bayrischen Spezialitäten sowie echt Mü nchner Hofb räuhausbier ver-
wöhnt. Angefangen von der Weißwurst mit Brezel, ü ber knuspriges
Hähnchen bis hin zum perfekten Schweinshaxen, es ist mit Sicher-
heit etwas fü r Sie dabei. Außerdem bieten wir Ihnen leckere Ochsen-
keule vom Spieß mit Beilagen sonntags zum Mittagstisch. Alle Ge-
richte sind selbstverständlich auch zum Mitnehmen. Natü rlich gibt
es auch wieder unsere Sektlounge mit unseren herrlichen Cocktails
„Glü ckstreff er“ und „Pink Arrow“. Und vergessen Sie nicht bei unserer 
reichhaltigen Kuchentheke vorbei zu schauen. Viele leckere Kuchen- 
und Tortenkreationen stehen Ihnen dort zur Auswahl. Besuchen Sie
unser 1. Oktoberfest. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Schü tzenverein 1924 e.V. Weingarten

Schießspaß fü r Jung und Alt
Luftgewehr-, Kleinkaliber- 
oder doch Bogenschießen? 
All diese Disziplinen konnte 
man beim Preisschießen des 
Schü tzenvereins Weingarten 
nach Herzenslust ausprobie-
ren. Ja und mit etwas Glü ck 
gehörte man sogar zu den Ge-
winnern, die einen Sofortpreis 
mit nach Hause nehmen durf-
ten.
Dieser Schießevent wird be-
reits seit den siebziger Jahren 
veranstaltet und zieht Jahr fü r 
Jahr viele Schießsportinteres-
sierte ins Schü tzenhaus. Fü r 
Eure Teilnahme und Begeiste-
rung an unserem Schießsport 
möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken. Egal ob Allei-
ne, als Paar oder in der Mann-
schaft (3 Schü tzen), in verschie-
denen Wettbewerben konn-
te man seine Treff sicherheit testen. Mehr als 60 Mannschaften und noch 
mehr Einzelschü tzen nutzten diese Gelegenheit und schossen um die 
ausgelobten Preise.
Sieger des traditionellen Wildbretschießen wurden mit 258 Punkten die 
Jagdhornbläser „Waidmannsheil“ mit den Schü tzen Lothar Bross, Jutta 
Langendörfer und Ursula Balles. Danach erfolgte die Wertung getrennt 
nach Herren- und Damenmannschaften. Platz 2 bei den Herren ging an 

die Fußballvereinigung 1906 
e.V Abt. Fußball (Heiko Baum-
gartner, Stefan Dichiser und 
Markus Bogner). Auf Platz 3 
und 4 kam der Gesangsver-
ein „Liederkranz“ (Philipp Rei-
chert, Siegbert Kolar, Gerhard 
und Benjamin Kanzler). Und 
Platz 5 belegten die Jagdhorn-
bläser Waidmannsheil (Lo-
thar Bross, Timo Langendör-
fer und Gerd Funke). Bei den 
Damen landeten auf Platz 2 
die Fußballvereinigung 1906 
e.V. Abt. Muskelkatzen (Bärbel 
Zeh, Wencke Huber und Birgit 
Ring). Platz 3 ging an den An-
gelsportverein (Elke Schaufel-
berger, Eva und Lisa Gilpert). 
Und Platz 4 belegte der Reit-, 
Fahr- und Zuchtverein (Esther 
Adam, Ursula und Gabriele 
Horn). Bestes Einzelergebnis 
bei den Damen erzielte Birgit 
Ring (Fußballvereinigung 1906 
e.V. Abt. Muskelkatzen) mit 83 

Punkten und bei den Herren Lothar Bross (Jagdhornbläser „Waidmanns-
heil“) mit 113 Punkten. Sehr beliebt war dieses Jahr wieder das Paarschie-
ßen. Hierbei bildeten zwei beliebige Schü tzen ein Team. Erfolgreichstes 
Duo waren Ralf Weida und Andreas Altenbrand mit 227 Punkten. Platz 2 
sicherten sich Esther Adam und Sven Balduf. Und auf Platz 3 haben es die-
ses Jahr gleich zwei Paare geschaff t. Ringgleich belegten Timo und Jutta 
Langendörfer mit Peter Ahnemann und Andreas Altenbrand den 3. Platz.

Nachwuchs gesucht!
Der Saisonstart – ein optimaler Zeitpunkt, um mit dem Tischtennissport 
anzufangen! Im TTC Weingarten spielen derzeit rund 30 Mädchen und 
Jungen im Alter von 7 bis 17 Jahren, wir suchen daher zur Verstärkung ins-
besondere nach Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren. Unsere Nachwuchs-
trainer freuen sich jedoch ü ber jeden Anfänger und laden alle Interessier-
ten ein, einfach mal im Training vorbeizuschauen. Vorkenntnisse oder ein 
eigener Tischtennisschläger werden nicht benötigt.

des Schützenvereins Weingarten

auf dem 

Rathausplatz

26.09. – 28.09.2014

Achim Hartmann wertet die Schachbrettscheiben 
beim Schinkenschießen aus. 

Auch fü r die jü ngeren Teilnehmer war etwas im 
Angebot. 

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Trainingszeiten
Mittwoch
Schüler & Jugend – Anfänger: 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler & Jugend – Fortgeschrittene: 18.30 – 20.00 Uhr
Erwachsene: 20.00 – 22.00 Uhr
Freitag
Schüler & Jugend – Anfänger: 16.00 – 18.00 Uhr
Schüler & Jugend – Fortgeschrittene: 18.00 – 20.00 Uhr
Erwachsene: 20.00 – 22.00 Uhr

Weitere Informationen gibt es auf unserer Website
 www.ttc-weingarten-baden.de. 
Rückfragen können im Training oder an Jugendleiter Martin Elxnath ge-
stellt werden (Kontaktdaten siehe Website).

Saisonstart
Der TTC Weingarten ist nach der Sommerpause wieder in die lang ersehn-
te neue Saison gestartet. Am Montag, den 15. September 2014, trug die zwei-
te Herrenmannschaft bereits das erste Spiel der Saison 2014/15 in Wet-
tersbach aus. Das Team um Mannschaftsführer Lukas Borth-Schababer-
le dürfte es als Aufsteiger in dieser Liga noch schwer haben, zeigte jedoch 
schon im ersten Spiel, dass es durchaus mithalten kann. Die Mannschaft 
schlug sich wacker gegen die favorisierten Gegner aus Wettersbach, mus-
ste sich erst im Schlussdoppel endgültig geschlagen geben und verlor da-
mit denkbar knapp mit 7:9. Im Rückspiel wird wieder eine enge Partie er-
wartet, zumal Weingarten dann vermutlich mit dem bisher noch verletz-
ten Stammspieler Timo Blankenstein antreten kann.

Auch die drei Jugendmannschaften des TTC sind bereits in die Saison 
gestartet. Die zweite und dritte Mannschaft verloren zwar jeweils mit 
2:6, mussten aber beide gleich zu Beginn gegen einen starken Gegner 
antreten. Die erste Jugendmannschaft zeigte wie schon in den letzten 
Jahren wieder hochklassige Spiele, durfte einen klaren 8:0-Sieg fei-
ern und setzte sich damit direkt an die Tabellenspitze der Verbands-
klasse. Weingartens erste und dritte Herrenmannschaft, die Damen-
mannschaft und die drei Teams aus dem Nachwuchsbereich (Schüler 
A I, Schüler A II, Schüler B) haben zwar bisher noch keine Spiele ausge-
tragen, befinden sich jedoch schon mitten in der Saisonvorbereitung 
und haben ihren Verein zum Teil schon bei verschiedenen Turnieren 
zum Saisonauftakt vertreten. Zu nennen ist beispielsweise das Dop-
pel Isabel Kuper/Isabelle Räuchle, das beim Daniel-Morsch-Turnier 
in Viernheim den ersten Platz in der B-Damen-Konkurrenz erreich-
te. Beim Langensteinbacher Ping-Pong-Café durfte Isabel Kuper sogar 
noch einmal einen zweiten Platz feiern. Diese Erfolge machen zuver-
sichtlich für das erste Spiel des Damenteams gegen Spöck am kom-
menden Sonntag.
An einigen Samstagen in der Vorrunde hat der TTC wie jedes Jahr sei-
ne Großspieltage, an denen oftmals bis zu acht Heimspiele von 13.30 
Uhr bis 20.00 Uhr ausgetragen werden. Am Samstag, den 4. Oktober 
2014, füllt der TTC zum ersten Mal nach der Sommerpause wieder die 
ganze Mineralix-Arena mit insgesamt acht Spielen und würde sich 
wie immer über Unterstützung freuen. Ein Highlight des Tages ist 
mit Sicherheit das Spiel der ersten Jugendmannschaft, die um 13.30 
Uhr den Großspieltag eröffnet. Das letzte Spiel des Tages trägt die er-
ste Herrenmannschaft um 17.00 Uhr aus; auch hier werden viele span-
nende Spiele erwartet. NE

Die Ergebnisse im Überblick
SC Wettersbach - TTC Herren II 9:7
TTC Jugend II - TG Aue 1895 2:6
SG Grünwettersbach - TTC Jugend III 6:2
TB Wilferdingen - TTC Jugend I 0:8
Vorschau
Freitag, 26. September 2014
19.45 Uhr: TTC Herren II - TTC KA-Neureut III
20.30 Uhr: TTC Wöschbach III - TTC Herren I
Samstag, 27. September 2014
13.30 Uhr: TTC Forchheim - TTC Jugend II
15.00 Uhr: TTG Spöck - TTC Schüler B
15.00 Uhr: TTG Spöck - TTC Schüler A II
Sonntag, 28. September 2014
11.00 Uhr: TTG Spöck - TTC Damen

Außerdem vormerken: Großspieltag in der Mineralix-Arena am 4. 
Oktober 2014, Beginn 13.30 Uhr

Am Samstag den 27. September 2014 findet ab 17.30 Uhr auf der Reitan-
lage unser diesjähriges Helferfest statt. Alle Helfer unseres Reitturnie-
res sind recht herzlich dazu eingeladen.

Hallo Wasserbatscher,
die diesjährige Saison neigt sich dem Ende zu. Unsere Aktitivitäten 
hielten sich in Grenzen. Erst spielte das Wetter nicht mit, dann kam 
die lange Trockenheit und es fehlte das Wasser. Vielleicht klappt es ja 
zum Abpaddeln. Wir treffen uns um 09.00 Uhr auf dem Gelände am 
Baggersee zum Verladen der Boote und anschließender Abfahrt. An-
gedacht ist die Enz von Vaihingen bis Bietigheim, ca. 18 km, 2 leich-
te Umtragestellen mit anschließendem Abschluß in einer umgebau-
ten Mühle beim Ausstieg. Als zweite Möglichkeit paddeln wir evtl. die 
„Lingenfelder Runde“. Das Umstellen der Fzge entfällt dann. Das ge-
naue Ziele können wir dann noch festlegen! Kleines Vesper und Trin-
ken nicht vergessen.
Anmeldung wie immer bei Thomas, Tel. 8475.

Ausflug nach Bad Duerkheim, Am 20.09. ging es beim Vereinsausflug 
zum Bad Duerkheimer Wurstmarkt, dem groessten Weinfest der Welt. 
Bei super Wetter waren wir nachmittags auf dem bunten Treiben und 
später dann alle gemeinsam auf unseren reservierten Plätzen im Fest-
zelt Hamel, welches am Abend dann vor lauter Stimmung und Men-
schenmassen fast aus allen Nähten platzte. Andi Völker hatte diesen 
Ausflug im Vorfeld super organisiert, dafür unserem Andi Ein herz-
liches Dankeschön. Bilder mit unseren herrlichen „Trachtenmädels“ 
sind sicher bald auf unserer Homepage unter skiclubstabil.de zu se-
hen.

Zuversichtlich in die neue Saison: Isabel Kuper (links) und Isabelle Räuchle

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
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